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Mandatsveränderungen
in der Hamburgischen Bürgerschaft
und in den Bezirksversammlungen
Mitteilung Nummer 4 über Mandatswechsel

in der 20. Hamburgischen Bürgerschaft 

Nach dem Gesetz über die Wahl zur Hamburgischen
Bürgerschaft (BüWG) in der Fassung vom 22. Juli 1986
(HmbGVBl. S. 223), zuletzt geändert durch Gesetz vom
21. Dezember 2010 (HmbGVBl. S. 706), und in Fort-
schreibung meiner Mitteilung im Amtlichen Anzeiger vom
15. Juli 2011 (S. 1650) gebe ich bekannt:

Frau Britta Ernst (laufende Nummer 7 der Landesliste
des Wahlvorschlags der Sozialdemokratischen Partei
Deutschlands [SPD]) hat ihr nach Maßgabe der Listenwahl
erworbenes Mandat mit Wirkung zum 1. September 2011
niedergelegt. 

An ihrer Stelle wurde Herr Urs Tabbert (laufende Num-
mer 17 der Landesliste des Wahlvorschlags der SPD) als
nachfolgende noch nicht gewählte Person auf dem Wahlvor-
schlag der Landesliste der SPD nach § 38 Absatz 2 BüWG
für gewählt erklärt.

Eine Erklärung über die Annahme der Wahl ist in diesem
Fall nicht erforderlich, da Herr Urs Tabbert bereits das Bür-
gerschaftsmandat eines Mitglieds des Senats ausgeübt hat.

Nach Feststellung des Landeswahlleiters übt Herr Olaf
Steinbiß (laufende Nummer 26 der Landesliste des Wahl-
vorschlags der SPD) als nächstberufene noch nicht ge-
wählte Person gemäß § 39 Absatz 1 BüWG nunmehr das
Mandat eines Mitglieds des Senats aus (Artikel 39 Absatz 3
der Verfassung der Freien und Hansestadt Hamburg in Ver-
bindung mit § 39 Absatz 1 BüWG).

Herr Olaf Steinbiß hat das Mandat fristgerecht ange-
nommen.

Hamburg, den 9. September 2011

Der Landeswahlleiter
Amtl. Anz. S. 1973

Öffentliche Auslegung des
Bebauungsplan-Entwurfs Uhlenhorst 15
Das Bezirksamt Hamburg-Nord hat beschlossen, folgen-

den Bauleitplan-Entwurf gemäß § 3 Absatz 2 in Verbindung
mit § 4 a Absatz 3 Satz 1 des Baugesetzbuchs in der Fassung
vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2415), zuletzt geändert
am 22. Juli 2011 (BGBl. I S. 1509), erneut öffentlich auszu-
legen.

Das Bebauungsplanverfahren wurde durch den Aufstel-
lungsbeschluss N 2/08 eingeleitet.

Bebauungsplan-Entwurf Uhlenhorst 15

Gebietsgrenzen: Hofweg – Zimmerstraße – Arndtstraße
– Uhlenhorster Kanal der Gemarkung Uhlenhorst.

Mit dem Bebauungsplan Uhlenhorst 15 soll der Block
Hofweg, Zimmerstraße, Arndtstraße und Uhlenhorster
Kanal teilweise städtebaulich neu gegliedert werden.

Planziel ist die Förderung und Erhaltung verdichteter
Mischstrukturen im innerstädtischen Raum. Mit dem Plan
sollen Wohnnutzungen sowie Arbeitsstätten gesichert und
ermöglicht werden. Das veraltete Planrecht soll ersetzt und
die Ausweisungen als Allgemeines Wohn- und Mischgebiet
entsprechend den vorhandenen Nutzungen sowie städte-
baulichen Entwicklungen angepasst werden.
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Mit dem Plan werden grünordnungsrechtliche Festset-
zungen getroffen. Ein erkanntes Denkmal wird gekenn-
zeichnet.

Es liegen folgende umweltbezogene Informationen vor:

– Hinweise aus dem Fachinformationssystem Boden 2004.

– Lärmtechnische Untersuchung mit Ergänzung 2005/2008.

– Untersuchung auf Luftschadstoffe 2007.

Der Bebauungsplan-Entwurf (zeichnerische Darstellung
mit textlicher Festsetzung und Begründung) wird in der
Zeit vom 19. September 2011 bis 18. Oktober 2011 an den
Werktagen (außer sonnabends) montags bis donnerstags
zwischen 9.00 Uhr und 16.00 Uhr und freitags zwischen
9.00 Uhr und 14.00 Uhr beim Fachamt Stadt- und Land-
schaftsplanung des Bezirksamtes Hamburg-Nord, Techni-
sches Rathaus, Kümmellstraße 6, VI. Obergeschoss, 20249
Hamburg, öffentlich ausgelegt.

Auskünfte zum ausgelegten Bebauungsplan-Entwurf
erteilt das Fachamt Stadt- und Landschaftsplanung nach
vorheriger telefonischer Terminabsprache unter Telefon-
nummer 040 / 4 28 04 - 60 21 oder - 60 20.

Während der öffentlichen Auslegung können Stellung-
nahmen zu dem ausliegenden Bauleitplan-Entwurf bei der
genannten Dienststelle schriftlich oder zur Niederschrift
vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen können bei der Beschlussfassung unberück-
sichtigt bleiben. Zudem ist ein Antrag nach § 47 der Verwal-
tungsgerichtsordnung unzulässig, soweit mit ihm Einwen-
dungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend ge-
macht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Hamburg, den 26. August 2011

Das Bezirksamt Hamburg-Nord
Amtl. Anz. S. 1973

Öffentliche Plandiskussion über den
Bebauungsplan-Entwurf Groß Borstel 25
mit paralleler Änderung von Flächennut-

zungsplan und Landschaftsprogramm
Der Stadtentwicklungsausschuss der Bezirksversamm-

lung Hamburg-Nord führt zu dem Bebauungsplan-Entwurf
Groß Borstel 25 mit den Bürgerinnen und Bürgern eine
öffentliche Plandiskussion mit öffentlicher Unterrichtung
und Erörterung durch.

Gebiet zwischen der Straße Kellerbleek, dem Bachlauf
des Tarpenbek, der Straße Rosenbrook und der Trasse der
Güterumgehungsbahn.

Der Bereich der Flächennutzungsplan- und Land-
schaftsprogramm-Änderung umfasst das Gebiet des Bebau-
ungsplan-Entwurfs Groß Borstel 25.

Der Flächennutzungsplan muss in diesem Bereich von
der Darstellung „Flächen für Bahnanlagen“ sowie „Grün-
flächen“ in „Wohnbauflächen“ und eine vergrößerte Dar-
stellung von „Grünflächen“ geändert werden.

Das Landschaftsprogramm weist für diesen Bereich die
Milieus „Gleisanlage, oberirdisch“, „Parkanlage“, „Klein-
gärten“ und „Fläche mit Klärungsbedarf gegenüber dem
Flächennutzungsplan“ aus. Künftig soll das Milieu „Eta-
genwohnen“ dargestellt werden, weiterhin entfällt die
Kennzeichnung „Fläche mit Klärungsbedarf gegenüber
dem Flächennutzungsplan“ und die Kleingarten- und Park-
anlagendarstellungen werden vergrößert.

Der Bebauungsplan Groß Borstel 25 sowie die parallele
Änderung von Flächennutzungsplan und Landschaftspro-
gramm haben zum Ziel, die planungsrechtlichen Vorausset-
zungen für den Bau von rund 750 Wohneinheiten im
Geschosswohnungsbau und die Neuerrichtung einer öffent-
lichen Parkanlage für den Stadtteil Groß Borstel zu schaf-
fen. 

Die öffentliche Plandiskussion findet am 22. September
2011, um 19.00 Uhr in der Carl-Götze-Schule, Bröder-
mannsweg 2, 22453 Hamburg, statt. Die Planunterlagen
können ab 18.30 Uhr eingesehen werden.

Informationsmaterial kann ab dem 15. September 2011
montags bis donnerstags in der Zeit zwischen 9.00 Uhr und
16.00 Uhr und freitags zwischen 9.00 Uhr und 14.00 Uhr im
Fachamt Stadt- und Landschaftsplanung im technischen
Rathaus im VI. Stock in der Kümmellstraße 6, 20249 Ham-
burg, eingesehen werden.

Auskünfte zum ausgelegten Bebauungsplan-Entwurf
erteilt das Fachamt Stadt- und Landschaftsplanung
nach vorheriger telefonischer Terminabsprache (Telefon:
040 / 4 28 04 - 60 25 oder - 60 20).

Hamburg, den 31. August 2011

Das Bezirksamt Hamburg-Nord
Amtl. Anz. S. 1974

Geschäftsordnung des Vorstandes der
Hanseatischen Rechtsanwaltskammer

in der in der Sitzung vom 10. August 2011
beschlossenen Fassung gültig ab 11. August 2011

§ 1
Präsidium

(1) Der Vorstand wählt alsbald nach jeder ordentlichen
Vorstandswahl aus seiner Mitte das aus dem Präsidenten,
zwei Vizepräsidenten, dem Schriftführer und dem Schatz-
meister bestehende Präsidium.

(2) Die Mitglieder des Präsidiums vertreten sich gegen-
seitig. Der Präsident wird in der Reihenfolge Vizepräsiden-
ten (diese in der Reihenfolge der Dauer ihrer Zugehörigkeit
zum Kammervorstand) – Schriftführer – Schatzmeister
vertreten. Der Präsident kann bei Verhinderung eines Mit-
gliedes des Präsidiums ein anderes Mitglied des Kammer-
vorstandes mit dessen Vertretung betrauen. 

(3) Bei Verhinderung sämtlicher Mitglieder des Präsidi-
ums hat dasjenige Vorstandsmitglied, welches dem Kam-
mervorstand die längste Zeit angehört, die Befugnisse und
Obliegenheiten des Präsidenten wahrzunehmen.

§ 2
Sitzungen

Die Sitzungen des Vorstandes sind nicht öffentlich. Der
Vorstand kann anderen Personen als Mitgliedern des
Vorstandes die Anwesenheit gestatten.

§ 3
Abteilungen

(1) Der Vorstand überträgt die ihm gemäß § 73 Abs. 2
Nr. 4 und Nr. 8 BRAO obliegenden Geschäfte auf drei
Beschwerde- und drei Gebührenabteilungen.

Die Rechte aus § 56 Abs. 1 Satz 1 BRAO werden von den
jeweiligen Abteilungsvorsitzenden, im Verhinderungsfall
von deren Stellvertretern, bei deren Verhinderung vom
Kammerpräsidenten ausgeübt.
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(2) Jeder Abteilung gehören mindestens drei Vorstands-
mitglieder an.

(3) Die Abteilungen wählen aus ihrer Mitte einen Vorsit-
zenden, einen Schriftführer und den Stellvertreter.

(4) Die Abteilungen sind beschlussfähig, wenn von den
drei Abteilungsmitgliedern mindestens zwei anwesend
sind. Wird eine Abteilung beschlussunfähig, so kann sie
sich durch Mitglieder einer anderen Abteilung ergänzen,
bis die Beschlussfähigkeit hergestellt ist.

(5) Beschlüsse der Abteilungen werden durch ihre Vor-
sitzenden und Schriftführer oder deren Stellvertreter unter-
schrieben.

Die Mitteilung nach § 73 Abs. 3 BRAO erfolgt durch den
Vorsitzenden oder seinen Stellvertreter.

(6) Die Zuständigkeit der Beschwerdeabteilung richtet
sich nach dem Anfangsbuchstaben des Namens des betrof-
fenen Rechtsanwalts. Sind mehrere Rechtsanwälte betrof-
fen, so richtet sich die Zuständigkeit nach dem Beteiligten,
dessen Name im Alphabet vorgeht. 

(7) In den Beschwerdesachen sind zuständig für die
Kammermitglieder mit den Anfangsbuchstaben A bis G die
Abteilung I, für die Kammermitglieder mit den Anfangs-
buchstaben H bis Q die Abteilung II und für die Kammer-
mitglieder mit den Anfangsbuchstaben R bis Z die Abtei-
lung III.

(8) Die Gutachtenaufträge an die Gebührenabteilungen
werden rotierend verteilt, das heißt, der erste Auftrag geht
an die Abteilung 1, der nächste an die Abteilung 2, der
nächste an Abteilung 3 usw. 

(9) Die einmal begründete Zuständigkeit einer
Beschwerdeabteilung bleibt bestehen bei Namensänderun-
gen, zur Entscheidung über Gegenvorwürfe, wenn sich ein
gegen mehrere erhobener Vorwurf später auf einen Rechts-
anwalt konzentriert oder wenn die buchstabenmäßige
Zuständigkeit der Abteilungen verändert wird.

(10) Für Entscheidungen, von denen das Mitglied einer
Abteilung betroffen ist, ist abweichend von § 3 Abs. 7 die in
der Nummerierung jeweils folgende Abteilung zuständig.

Entsprechendes gilt für Entscheidungen über Einsprü-
che gegen Entscheidungen einer Abteilung.

Für Entscheidungen, die auf die Ablehnung der Abtei-
lung oder einzelner Mitglieder zu ergehen haben, ist die in
der Nummerierung jeweils an übernächster Stelle folgende
Abteilung bzw. deren Vorsitzender, Stellvertreter oder
Schriftführer zuständig. 

(11) Die Vorschriften des § 77 BRAO bleiben im Übrigen
unberührt. 

§ 4
Entscheidungen in Zulassungssachen, Fachanwaltssachen

und sonstigen Personalangelegenheiten

(1) Zulassungsausschuss

Der Kammervorstand bestellt zur Vorbereitung von
Zulassungsentscheidungen einen Zulassungsausschuss.

Er besteht aus drei Mitgliedern und höchstens zwei
stellvertretenden Mitgliedern. Er kann sich eine Geschäfts-
ordnung geben.

(2) Zulassung zur Rechtsanwaltschaft (§§ 12, 59 c
BRAO), Kammerwechsel (§ 27 BRAO), Entscheidungen
gemäß §§ 206 und 209 BRAO sowie gemäß §§ 2 bis 4, 11 bis
15 EuRAG

Sind nach den Angaben des Antragstellers im Zulas-
sungs- oder Aufnahmeantrag alle Zulassungs- oder Aufnah-

mevoraussetzungen zweifelsfrei erfüllt, entscheidet über
den Antrag der Kammerpräsident (§ 80 Abs. 4 BRAO).

Der Zulassungsausschuss prüft Zweifel am Bestehen
einzelner Voraussetzungen. Bestehen danach Bedenken
gegen den Antrag, führt der Zulassungsausschuss eine Ent-
scheidung des Vorstandes herbei. 

Bestehen durchgreifende Bedenken gegen den Antrag
nicht, so entscheidet nach entsprechendem Votum des
Zulassungsausschusses der Präsident (§ 80 Abs. 4 BRAO).

Das Gespräch gemäß § 15 EuRAG führt der Zulassungs-
ausschuss.

(3) Rücknahme und Widerruf der Zulassung 

Über den Widerruf der Zulassung gemäß § 14 Abs. 2
Nrn. 4 und 9 BRAO, § 59 h Abs. 3 Satz 1 i.V.m. § 59 j sowie
§ 59 h Abs. 4 Nr. 1 BRAO entscheidet der Präsident (§ 80
Abs. 4 BRAO). 

Über alle anderen Fälle von Rücknahme oder Widerruf
der Zulassung entscheidet der Vorstand auf Grund eines
Votums des Zulassungsausschusses. 

(4) Fachanwaltssachen (§ 43 c BRAO)

Der Präsident entscheidet über die Verleihung einer
Fachanwaltsbezeichnung, sofern ein einstimmiges Statt-
gabevotum des zuständigen Fachausschusses vorliegt und
er diesem Votum folgt (§ 80 Abs. 4 BRAO).

Bei nicht einstimmigem oder ablehnendem Votum des
Fachausschusses sowie bei beabsichtigter Abweichung von
dem Fachausschussvotum entscheidet der Vorstand. 

(5) Sonstige Personalentscheidungen (§§ 17, 29, 29 a, 47
Abs. 2, 53, 55 BRAO)

Bestehen gegen einen Antrag keine Bedenken, entschei-
det der Präsident (§ 80 Abs. 4 BRAO). Bedenken gegen
Anträge prüft der Zulassungsausschuss; hält er die vorge-
brachten Bedenken für begründet, so führt er eine Vor-
standsentscheidung herbei. 

Andernfalls entscheidet der Präsident aufgrund des
Votums des Zulassungsausschusses (§ 80 Abs. 4 BRAO). 

Für die Festsetzung der Vergütung von Vertretern oder
Abwicklern (§ 53 Abs. 10 Sätze 5 bis 7, § 55 Abs. 3 BRAO) ist
stets der Vorstand zuständig. 

(6) Der Präsident kann seine ihm nach dieser Geschäfts-
ordnung übertragenen Befugnisse nach den Absätzen 2 bis
5 durch gesonderte Verfügung auf ein Präsidiumsmitglied
übertragen.

§ 5

Aufsicht gemäß § 16 Geldwäschegesetz

I. Der Vorstand überträgt die Aufgaben gemäß § 16 GwG
wie folgt:

a) Für die Mitglieder mit den Anfangsbuchstaben A–G
auf die/den Vorsitzende/n der Beschwerdeabteilung I.

b) Für die Mitglieder mit den Anfangsbuchstaben H–Q
auf die/den Vorsitzende/n der Beschwerdeabteilung II.

c) Für die Mitglieder mit den Anfangsbuchstaben R–Z
auf die/den Vorsitzende/n der Beschwerdeabteilung III.

II. Im Falle der Verhinderung des/der Vorsitzenden gelten
die allgemeinen Regelungen des § 3 Abs. 10 dieser
Geschäftsordnung.

Ausgefertigt: Hamburg, den 30. August 2011

Hanseatische Rechtsanwaltskammer
Kury, Präsident Amtl. Anz. S. 1974



Freitag, den 9. September 20111976 Amtl. Anz. Nr. 71

Bekanntmachung

ABSCHNITT I: ÖFFENTLICHER AUFTRAGGEBER

I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n)
Offizielle Bezeichnung:
Freie und Hansestadt Hamburg, 
Landesbetrieb Straßen, Brücken und Gewässer
Postanschrift: Sachsenfeld 3–5, 20097 Hamburg,
Deutschland
Kontaktstelle(n): 
Bearbeiter: Herr Brauner,
Telefon: +49 (0)40 / 4 28 26 - 24 96,
Telefax: +49 (0)40 / 4 28 26 - 24 88
E-Mail: Joerg-Thomas.Brauner@lsbg.hamburg.de
Weitere Auskünfte erteilen: 
die oben genannten Kontaktstellen
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende
Unterlagen (einschließlich Unterlagen für den
wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches
Beschaffungssystem) sind erhältlich bei: 
anderen Stellen: siehe Anhang A.II
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an:
andere Stellen: siehe Anhang A.III

I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers 
und Haupttätigkeit(en)
Regional- oder Lokalbehörde
Sonstiges: Straßenbau 
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auf-
trag anderer öffentlicher Auftraggeber: Nein

ABSCHNITT II: AUFTRAGSGEGENSTAND

II.1) Beschreibung

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftrag-
geber:
BAB A 1 Ergänzender Lärmschutz zwischen AK
HH-Ost und AS HH-Billstedt – Los 5 – Teil-Bw.
Nr. K1.127 –Lärmschutzwand. 

II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lie-
ferung bzw. Dienstleistung:
(a) Bauleistung
Ausführung 
Hauptausführungsort: Hamburg
NUTS-Code: DE 600

II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung:
Öffentlicher Auftrag

II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: –

II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaf-
fungsvorhabens:
Errichtung einer ca. 490 m langen Lärmschutz-
wand aus Stahlbeton- und transparenten Elemen-
ten einschl. der Bohrpfahlgründung (ca. 520 m).
Die Wandhöhe beträgt 3,6 m bis rd. 8,8 m. Es
ergibt sich eine sichtbare Wandfläche von ca.
3065 m², davon 1640 m² transparent, ca. 77 t

Stahlpfosten, ca. 50 m² Rodung von Hecken und
Buschwerk und 45 St. Wurzelstöcken. 

II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge
(CPV): 
Hauptgegenstand: 45.11.20.00 - 5 
Ergänzende Gegenstände: 445.26.22.10 - 6  

45.22.38.21 - 7 
45.26.24.00 - 5 

II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkom-
men (GPA): Ja

II.1.8) Aufteilung in Lose: Nein

II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: Ja

II.2) Menge oder Umfang des Auftrags

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: –

II.2.2) Optionen: Nein

II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auf-
tragsausführung:
8 Monate ab Auftragsvergabe

ABSCHNITT III: RECHTLICHE, WIRTSCHAFT-
LICHE, FINANZIELLE UND TECHNISCHE INFOR-
MATIONEN

III.1) Bedingungen für den Auftrag

III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: 
Siehe Vergabeunterlagen

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedin-
gungen bzw. Verweis auf die maßgeblichen Vor-
schriften: Siehe Vergabeunterlagen

III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der
Auftrag vergeben wird:
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmäch-
tigtem Vertreter(in) 

III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auf-
tragsausführung: Nein

III.2) Teilnahmebedingungen

III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers
sowie Auflagen hinsichtlich der Eintragung in
einem Berufs- oder Handelsregister
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen:
– Angaben, ob ein Insolvenzverfahren beantragt

worden ist oder der Antrag mangels Masse ab-
gelehnt wurde oder ein Insolvenzplan rechts-
kräftig bestätigt wurde.

– Angaben, ob sich das Unternehmen in der
Liquidation befindet.

– Angaben, dass nachweislich keine schweren
Verfehlungen begangen wurden, die die Zuver-
lässigkeit als Bewerber in Frage stellen.

– Angaben, dass die Verpflichtung zur Zahlung
von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge
zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungs-
gemäß erfüllt wurde.

ANZEIGENTEIL
Behördliche Mitteilungen
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– Angaben, dass das Unternehmen bei der
Berufsgenossenschaft angemeldet ist.

– Angaben zur Eintragung in das Berufsregister
ihres Sitzes oder Wohnsitzes. Ausländische Bie-
ter haben vergleichbare Nachweise vorzulegen.

– Näheres siehe Vergabeunterlagen. 

III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen:
– Benennung des Umsatzes des Unternehmens

jeweils bezogen auf die letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen
und andere Leistungen betrifft, die mit der zu
vergebenden Leistung vergleichbar sind unter
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit
anderen Unternehmen ausgeführten Aufträge.

– Benennung von Leistungen in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der
zu vergebenden Leistung vergleichbar sind.

– Auf Verlangen hat der Bieter diese Angaben für
eventuelle Nachunternehmen beizubringen. 

– Näheres siehe Vergabeunterlagen. 

III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen:
– Angabe der Zahl der in den letzten drei ab-

geschlossenen Geschäftsjahren jahresdurch-
schnittlich beschäftigten Arbeitskräften geglie-
dert nach Lohngruppen mit gesondert ausge-
wiesenen technischen Leitungspersonal. 

– Auf Verlangen hat der Bieter diese Angaben für
eventuelle Nachunternehmen beizubringen. 

– Näheres siehe Vergabeunterlagen.

III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: Nein

III.3) Besondere Bedingungen für 
Dienstleistungsaufträge

III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem
besonderen Berufsstand vorbehalten: –

III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die
berufliche Qualifikation der Personen angeben,
die für die Ausführung der Dienstleistung ver-
antwortlich sein sollen: –

ABSCHNITT IV: VERFAHREN

IV.1) Verfahrensart

IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren

IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilneh-
mer, die zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme auf-
gefordert werden: –

IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer
im Laufe der Verhandlung bzw. des Dialogs: –

IV.2) Zuschlagskriterien

IV.2.1) Zuschlagskriterien:
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
die nachstehenden Kriterien.
Kriterien Gewichtung
1. Preis 90 %
2. Technischer Wert – Bauablauf 10 %

IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchge-
führt: Nein

IV.3) Verwaltungsinformationen
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber:

OV-K5-276/11  

IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags:
Ja, Vorinformation
Bekanntmachungsnummer im ABl: 
2011/S088-142886 vom 6. Mai 2011

IV.3.3) Bedingungen für Erhalt von Verdingungs-/Aus-
schreibungs- und ergänzenden Unterlagen bzw.
der Beschreibung
Schlusstermin für die Anforderung von oder Ein-
sicht in Unterlagen: 29. September 2011, 11.00 Uhr
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Ja
Preis: 15,– Euro
Zahlungsbedingungen und -weise:
Banküberweisung, Schecks oder Briefmarken
werden nicht angenommen. Überweisung des
Kostenbeitrages unter Angabe des Aktenzeichens
OV-K5-276/11. Die Verdingungsunterlagen wer-
den nur versandt, wenn der Nachweis über die
Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt
wird nicht erstattet.
Empfänger: 
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt ZVA,
Konto-Nr. 375 202 205, BLZ 200 100 20, Geld-
institut Postbank Hamburg. Bei Bank- oder Post-
überweisungen bitte gleichzeitig Anforderungs-
schreiben an die Anschrift A II schicken. IBAN
DE 2001 0020 03752022 05, BIC PBNKDEFF200
(Hamburg)

IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote
bzw. Teilnahmeanträge:
6. Oktober 2011, 9.30 Uhr

IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Ange-
botsabgabe bzw. zur Teilnahme an ausgewählte
Bewerber: –

IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teil-
nahmeanträge verfasst werden können: Deutsch

IV.3.7) Bindefrist des Angebots: Bis 25. November 2011

IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote
Tag: 6. Oktober 2011, 9.30 Uhr
Ort: siehe Anhang A III 
Personen, die bei der Öffnung der Angebote
anwesend sein dürfen: Ja
Bieter und ihre Bevollmächtigten

ABSCHNITT VI: ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN

VI.1) Dauerauftrag: Nein

VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben
und/oder Programm, das aus Gemeinschafts-
mitteln finanziert wird: Nein

VI.3) Sonstige Informationen: –

VI.4) Nachprüfungsverfahren/
Rechtsbehelfsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren

Offizielle Bezeichnung:
Vergabekammer bei der 
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt
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Postanschrift:

Düsternstraße 10, 20355 Hamburg, Deutschland

Telefax: +49 (0)40 / 4 28 40 - 20 39

VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen:

Genaue Angaben zu den Fristen für die Einle-
gung von Rechtsbehelfen: 

Gemäß § 107 Absatz 3 Nummer 4 GWB ist ein
Antrag auf Einleitung eines Nachprüfverfahrens
vor den Vergabekammern unzulässig, wenn mehr
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung
des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu
wollen, vergangen sind. 

VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von
Rechtsbehelfen erhältlich sind: –

VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 

31. August 2011

ANHANG A

SONSTIGE ADRESSEN UND KONTAKTSTELLEN

II) Adressen und Kontaktstellen, bei denen Ver-
dingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende
Unterlagen erhältlich sind (einschließlich
Unterlagen für den wettbewerblichen Dialog
und ein dynamisches Beschaffungssystem)

Offizielle Bezeichnung:

Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt,
ZVA, Zimmer E 228

Postanschrift:

Stadthausbrücke 8, 20355 Hamburg,
Deutschland

Kontakstelle(n):

Telefax: +49 (0)40 / 4 28 40 - 25 54

III) Adressen und Kontaktstellen, an die Angebote/
Teilnahmeanträge zu senden sind

Offizielle Bezeichnung:

Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt,
ZVA, Zimmer E 231

Postanschrift:

Stadthausbrücke 8, 20355 Hamburg,
Deutschland

Hamburg, den 31. August 2011
Die Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt

789

Bekanntmachung
Öffentliche Ausschreibung 

a) Landesbetrieb Straßen, Brücken und Gewässer,
Zentrale Vergabestelle K5,
Sachsenfeld 3–5, 20097 Hamburg,
Telefon: 040 / 4 28 26 - 24 95
Telefax: 040 / 4 28 26 - 24 88
E-Mail: zentralevergabestelle@lsbg.hamburg.de 

b) Öffentliche Ausschreibung nach der Vergabe- und Ver-
tragsordnung für Bauleistungen – Teil A (VOB/A)

c) Entfällt

d) Öffentliche Ausschreibung 

e) A 1, Hamburg, Brücke Fünfhausener Landweg 

f) Vergabenummer: ÖA-K5-283/11
Wesentliche Leistungen: 
– 2300 m³ Betonabbruch, 
– 125 m Baugrubenverbau, 
– 1250 m³ Stahlbeton, 
– 45 m Stahlgeländer, 
– 90 m Schutzeinrichtungen, 
– 480 m² Gussasphalt, 
– 630 m² Schweissbahn und Grundierung, 
– 800 m Ortbetonpfähle, 
– 205 m² Spundwand, 
– 6000 m³ Bodenaus- und -einbau, 
– 4000 m³ Bodenaustausch, 
– 1800 m³ Dammverbreiterung, 
– baubegleitende Kampfmittelsondierung.

g) Entfällt 

h) Entfällt

i) Beginn: 16. Januar 2012
Ende: 25. August 2012

j) Zugelassen 

k) Anforderung der Vergabeunterlagen, 
sowie Einsichtnahme:
vom 7. September 2011 bis 27. September 2011,
dienstags bis donnerstags, 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr.
Anschrift:
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt, 
ZVA, Zimmer E 228, 
Stadthausbrücke 8, 20355 Hamburg, 
Telefax: 040 / 4 28 40 - 25 54

l) Höhe des Kostenbeitrages: 34,– Euro
Erstattung: Nein
Zahlungsweise: Banküberweisung
Schecks und Briefmarken werden nicht angenommen.
Empfänger: 
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt,
Kontonummer: 375 202-205, BLZ 200 100 20,
Geldinstitut: Postbank Hamburg 
Die Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der
Nachweis über die Einzahlung vorliegt. Bei Bank- und
Postüberweisung bitte gleichzeitig Anforderungs-
schreiben an die Anschrift k) schicken. 

m) Entfällt

n) Die Angebote können bis zum 28. September 2011, 
9.30 Uhr, eingereicht werden.

o) Anschrift:
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt, 
Eröffnungsstelle ZVA, Zimmer E231,
Stadthausbrücke 8, 20355 Hamburg

p) Sie sind in deutscher Sprache abzufassen.

q) Die Eröffnung der Angebote findet statt am 28. Sep-
tember 2011, 9.30 Uhr.
Anschrift siehe Buchstabe o).
Bieter und ihre Bevollmächtigten.

r) siehe Vergabeunterlagen

s) Zahlungsbedingungen siehe Vergabeunterlagen.

t) Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft
mit bevollmächtigtem Vertreter.
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u) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit auf Verlangen An-
gaben gemäß § 6 Absatz 3 VOB/A zu machen. Auf Ver-
langen hat der Bieter diese Angaben für eventuelle
Nachunternehmen beizubringen. 

v) Die Zuschlagsfrist endet am 30. November 2011.

w) Beschwerdestelle:
Landesbetrieb Straßen, Brücken und Gewässer,
Geschäftsführer (GF),
Sachsenkamp 1–3, 20097 Hamburg, 
Telefax: 040 / 4 28 26 - 22 04 

Hamburg, den 2. September 2011

Die Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt
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Öffentliche Ausschreibung
a) Freie und Hansestadt Hamburg,

Behörde für Wissenschaft und Forschung,
vertreten durch die 
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt, 
ABH 57, Hochschulbau – HSB,
Weidestraße 122 c, III. Obergeschoss, 22083 Hamburg,
Telefon: 040 / 4 28 63 - 52 87
Telefax: 040 / 4 28 63 - 53 31

b) Öffentliche Ausschreibung nach der Vergabe- und Ver-
tragsordnung für Bauleistungen – Teil A (VOB/A)

c) Entfällt

d) Schwachstromanlagen

e) Vorabmaßnahme alte PC-Werkstatt,
Laufgraben 24, 20146 Hamburg 

f) Vergabenummer ÖA – BSU/HSB 306/11
Das zur Universität Hamburg gehörende Gebäude am
Laufgraben 24, ehemalige Werkstatt der Physikali-
schen Chemie und einzelne Räume in der angrenzen-
den Technischen und Makromolekularchemie (TMC)
sollen für die Belange des Instituts für Lebensmittel-
chemie, zu Büro- und Seminarräumen umgebaut wer-
den. Der Werkstattbereich befindet sich ebenerdig, die
betroffenen Räume in der TMC, Labore, im Kellerge-
schoss und im Erdgeschoss. Die Arbeiten erfolgen bei
laufendem Gebäudebetrieb. 
Die Schwachstromanlagen gliedern sich die BMA,
Daten- und Telekommunikationsanlagen. Im Wesent-
lichen bestehend aus: 
– 1x19“ Datenschrank
– 50 Stück Datendoppeldosen
– 4600 m Datenleitung CAT 7
– Nachrüstung von 15 Stück Rauchmelder 

und Parallelanzeigen
– 1000 m Brandmeldeleitung
– 20 Anschlussdosen für Endgeräte/Telefon
– 1000 m FM-Leitung
Als Trassen werden überwiegend Bestandsanlagen ver-
wendet.

g) Entfällt

h) Nein

i) Beginn: ca. November 2011, Ende: ca. August 2012 

j) Entfällt

k) Anforderung der Vergabeunterlagen, sowie Verkauf und
Einsichtnahme:

vom 5. September 2011 bis 26. September 2011, 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Anschrift siehe Buchstabe a)

l) Höhe des Kostenbeitrages: 30,– Euro

Erstattung: Nein

Zahlungsweise: ausschließlich Banküberweisung

Bargeld, Schecks und Briefmarken werden nicht ange-
nommen.

Empfänger: BSU, ABH 57, Hochschulbau – HSB,
Kontonummer: 200 015 60, BLZ: 200 000 00,
Geldinstitut: Bundesbank

Verwendungszweck: 
Referenz: 4040600000004 (ÖA – 306/11)

Die Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der
Nachweis über die Einzahlung vorliegt. Bei Bank- und
Postüberweisung bitte gleichzeitig Anforderungs-
schreiben an die Anschrift Buchstabe k) schicken. 

m) Entfällt

n) Die Angebote können bis zum 5. Oktober 2011, 
10.00 Uhr, eingereicht werden.

o) Anschrift: siehe grüner Anschriftenzettel zur Ange-
botskennzeichnung.

p) Sie sind in deutscher Sprache abzufassen.

q) Die Eröffnung der Angebote findet statt am 5. Oktober
2011, 10.00 Uhr, Anschrift siehe Buchstabe o).

Bieter und ihre Bevollmächtigten.

r) siehe Vergabeunterlagen.

s) Zahlungsbedingungen siehe Vergabeunterlagen.

t) Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft
mit bevollmächtigtem Vertreter.

u) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit auf Verlangen An-
gaben gemäß § 6 Absatz 3 VOB/A zu machen. Auf Ver-
langen hat der Bieter diese Angaben für eventuelle
Nachunternehmen beizubringen. 

v) Die Zuschlagsfrist endet am 2. Dezember 2011.

w) Beschwerdestelle:

Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt, 
Amt für Bauordnung und Hochbau,
Amtsleiter – ABH 0,
Stadthausbrücke 8, 20355 Hamburg

Hamburg, den 5. September 2011

Die Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt
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Öffentliche Ausschreibung

a) Freie und Hansestadt Hamburg,
Behörde für Wissenschaft und Forschung,
vertreten durch die 
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt, 
ABH 57, Hochschulbau – HSB,
Weidestraße 122 c, III. Obergeschoss, 22083 Hamburg,
Telefon: 040 / 4 28 63 - 52 87
Telefax: 040 / 4 28 63 - 53 31

b) Öffentliche Ausschreibung nach der Vergabe- und Ver-
tragsordnung für Bauleistungen – Teil A (VOB/A)

c) Entfällt

d) Raumlufttechnik
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e) Vorabmaßnahme alte PC-Werkstatt,
Laufgraben 24, 20146 Hamburg 

f) Vergabenummer ÖA – BSU/HSB 307/11
Das zur Universität Hamburg gehörende Gebäude am
Laufgraben 24, ehemalige Werkstatt der Physikali-
schen Chemie und einzelne Räume in der angrenzen-
den Technischen und Makromolekularchemie (TMC)
sollen für die Belange des Instituts für Lebensmittel-
chemie, zu Büro- und Seminarräumen umgebaut wer-
den. Der Werkstattbereich befindet sich ebenerdig, die
betroffenen Räume in der TMC, Labore, im Kellerge-
schoss und im Erdgeschoss. Die Arbeiten erfolgen bei
laufendem Gebäudebetrieb. 
Die Arbeiten bestehen im Wesentlichen aus folgenden
Lieferungen und Leistungen: 
Lieferung und Montage einer Lüftungsanlage 3000 m³/h,
einem VV System für 2 Räume, ein Abluftventilator
mit 7500 m³/h Laborabluft, 350 m² verz. Luftkanal,
100 m verz. Wickelfalzrohr, 400 m² Kunststoffkanal
(PPs) und 150 m² Luftkanal aus Chromnickelstahl.

g) Entfällt

h) Nein

i) Beginn: ca. November 2011, Ende: ca. August 2012 

j) Entfällt

k) Anforderung der Vergabeunterlagen, sowie Verkauf und
Einsichtnahme:
vom 5. September 2011 bis 26. September 2011, 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Anschrift siehe Buchstabe a)

l) Höhe des Kostenbeitrages: 34,– Euro
Erstattung: Nein
Zahlungsweise: ausschließlich Banküberweisung
Bargeld, Schecks und Briefmarken werden nicht ange-
nommen.
Empfänger: BSU, ABH 57, Hochschulbau – HSB,
Kontonummer: 200 015 60, BLZ: 200 000 00,
Geldinstitut: Bundesbank
Verwendungszweck: 
Referenz: 4040600000004 (ÖA – 307/11)
Die Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der
Nachweis über die Einzahlung vorliegt. Bei Bank- und
Postüberweisung bitte gleichzeitig Anforderungs-
schreiben an die Anschrift Buchstabe k) schicken. 

m) Entfällt

n) Die Angebote können bis zum 5. Oktober 2011, 
11.00 Uhr, eingereicht werden.

o) Anschrift: siehe grüner Anschriftenzettel zur Ange-
botskennzeichnung.

p) Sie sind in deutscher Sprache abzufassen.

q) Die Eröffnung der Angebote findet statt am 5. Oktober
2011, 11.00 Uhr, Anschrift siehe Buchstabe o).
Bieter und ihre Bevollmächtigten.

r) siehe Vergabeunterlagen.

s) Zahlungsbedingungen siehe Vergabeunterlagen.

t) Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft
mit bevollmächtigtem Vertreter.

u) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit auf Verlangen An-
gaben gemäß § 6 Absatz 3 VOB/A zu machen. Auf Ver-

langen hat der Bieter diese Angaben für eventuelle
Nachunternehmen beizubringen. 

v) Die Zuschlagsfrist endet am 2. Dezember 2011.

w) Beschwerdestelle:
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt, 
Amt für Bauordnung und Hochbau,
Amtsleiter – ABH 0,
Stadthausbrücke 8, 20355 Hamburg

Hamburg, den 5. September 2011
Die Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt
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Öffentliche Ausschreibung
a) Freie und Hansestadt Hamburg,

Behörde für Wissenschaft und Forschung,
vertreten durch die 
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt, 
ABH 57, Hochschulbau – HSB,
Weidestraße 122 c, III. Obergeschoss, 22083 Hamburg,
Telefon: 040 / 4 28 63 - 52 87
Telefax: 040 / 4 28 63 - 53 31

b) Öffentliche Ausschreibung nach der Vergabe- und Ver-
tragsordnung für Bauleistungen – Teil A (VOB/A)

c) Entfällt

d) Starkstromanlagen

e) Vorabmaßnahme alte PC-Werkstatt,
Laufgraben 24, 20146 Hamburg 

f) Vergabenummer ÖA – BSU/HSB 308/11
Das zur Universität Hamburg gehörende Gebäude am
Laufgraben 24, ehemalige Werkstatt der Physikali-
schen Chemie und einzelne Räume in der angrenzen-
den Technischen und Makromolekularchemie (TMC)
sollen für die Belange des Instituts für Lebensmittel-
chemie, zu Büro- und Seminarräumen umgebaut wer-
den. Der Werkstattbereich befindet sich ebenerdig, die
betroffenen Räume in der TMC, Labore, im Kellerge-
schoss und im Erdgeschoss. Die Arbeiten erfolgen bei
laufendem Gebäudebetrieb. 
Die Starkstromanlagen beinhalten im Wesentlichen 
1 Kraftstromverteiler mit 63 A Einspeisung als Labor-
unterverteiler, 1 Beleuchtungs- und Steckdosenvertei-
ler mit 100 A Einspeiseleistung, 0 m Kabeltrassen als
Kabelrinnen, Erweiterung einer bestehenden EIB
Anlage mit ca. 20 Teilnehmern, Erweiterung einer Not-
lichtanlage mit ca. 10 RZ und Notleuchten, Liefern
und Verlegen von ca. 3000 m Leitungen unterschied-
licher Querschnitte, nur Montage von ca. 90 Leuchten. 

g) Entfällt

h) Nein

i) Beginn: ca. November 2011, Ende: ca. August 2012 

j) Entfällt

k) Anforderung der Vergabeunterlagen, sowie Verkauf und
Einsichtnahme:
vom 6. September 2011 bis 26. September 2011, 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Anschrift siehe Buchstabe a)

l) Höhe des Kostenbeitrages: 32,– Euro
Erstattung: Nein
Zahlungsweise: ausschließlich Banküberweisung
Bargeld, Schecks und Briefmarken werden nicht ange-
nommen.
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Empfänger: BSU, ABH 57, Hochschulbau – HSB,
Kontonummer: 200 015 60, BLZ: 200 000 00,
Geldinstitut: Bundesbank
Verwendungszweck: 
Referenz: 4040600000004 (ÖA – 308/11)
Die Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der
Nachweis über die Einzahlung vorliegt. Bei Bank- und
Postüberweisung bitte gleichzeitig Anforderungs-
schreiben an die Anschrift Buchstabe k) schicken. 

m) Entfällt

n) Die Angebote können bis zum 6. Oktober 2011, 
11.00 Uhr, eingereicht werden.

o) Anschrift: siehe grüner Anschriftenzettel zur Ange-
botskennzeichnung.

p) Sie sind in deutscher Sprache abzufassen.

q) Die Eröffnung der Angebote findet statt am 6. Oktober
2011, 11.00 Uhr, Anschrift siehe Buchstabe o).
Bieter und ihre Bevollmächtigten.

r) siehe Vergabeunterlagen.

s) Zahlungsbedingungen siehe Vergabeunterlagen.

t) Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft
mit bevollmächtigtem Vertreter.

u) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit auf Verlangen An-
gaben gemäß § 6 Absatz 3 VOB/A zu machen. Auf Ver-
langen hat der Bieter diese Angaben für eventuelle
Nachunternehmen beizubringen. 

v) Die Zuschlagsfrist endet am 2. Dezember 2011.

w) Beschwerdestelle:
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt, 
Amt für Bauordnung und Hochbau,
Amtsleiter – ABH 0,
Stadthausbrücke 8, 20355 Hamburg

Hamburg, den 6. September 2011
Die Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt
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Öffentliche Ausschreibung
a) Freie und Hansestadt Hamburg,

Behörde für Wissenschaft und Forschung,
vertreten durch die 
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt, 
ABH 57, Hochschulbau – HSB,
Weidestraße 122 c, III. Obergeschoss, 22083 Hamburg,
Telefon: 040 / 4 28 63 - 52 87
Telefax: 040 / 4 28 63 - 53 31

b) Öffentliche Ausschreibung nach der Vergabe- und Ver-
tragsordnung für Bauleistungen – Teil A (VOB/A)

c) Entfällt

d) Kampfmittelräumung

e) Hamburg-Uhlenhorst

f) Vergabenummer ÖA – BSU/HSB 319/11
Für das Gelände des Pflegeheims Oberaltenallee ist
eine Umnutzung geplant. Das Gelände ist ca. 6 ha groß.
Gemäß der vorliegenden Stellungnahme der Behörde
für Inneres, Feuerwehr, GEKV, Geschäftszeichen
Bfl/F046-10/3392 vom 12. Juli 2010 besteht für die
gesamte Fläche Verdacht auf Bombenblindgänger aus

dem II. Weltkrieg. Auf einer Fläche von ca. 3,9 ha wer-
den im 2. BA die folgenden Arbeiten ausgeführt: 
– Aushubbegleitende Kampfmittelräumung
– Tiefensondierungen im Kronenbereich 

von Bestandsbäumen
– Tiefensondierungen im Bereich 

von Fernwärmeleitungen
– Rückbau Oberflächenbefestigungen etc. 

g) Entfällt

h) Nein

i) Beginn: ca. November 2011, Ende: ca. März 2012 

j) Entfällt

k) Anforderung der Vergabeunterlagen, sowie Verkauf und
Einsichtnahme:
vom 2. September 2011 bis 27. September 2011, 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Anschrift siehe Buchstabe a)

l) Höhe des Kostenbeitrages: 35,– Euro
Erstattung: Nein
Zahlungsweise: ausschließlich Banküberweisung
Bargeld, Schecks und Briefmarken werden nicht ange-
nommen.
Empfänger: BSU, ABH 57, Hochschulbau – HSB,
Kontonummer: 200 015 60, BLZ: 200 000 00,
Geldinstitut: Bundesbank
Verwendungszweck: 
Referenz: 4040600000004 (ÖA – 319/11)
Die Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der
Nachweis über die Einzahlung vorliegt. Bei Bank- und
Postüberweisung bitte gleichzeitig Anforderungs-
schreiben an die Anschrift Buchstabe k) schicken. 

m) Entfällt

n) Die Angebote können bis zum 6. Oktober 2011, 
10.00 Uhr, eingereicht werden.

o) Anschrift: siehe grüner Anschriftenzettel zur Ange-
botskennzeichnung.

p) Sie sind in deutscher Sprache abzufassen.

q) Die Eröffnung der Angebote findet statt am 6. Oktober
2011, 10.00 Uhr, Anschrift siehe Buchstabe o).
Bieter und ihre Bevollmächtigten.

r) siehe Vergabeunterlagen.

s) Zahlungsbedingungen siehe Vergabeunterlagen.

t) Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft
mit bevollmächtigtem Vertreter.

u) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit auf Verlangen An-
gaben gemäß § 6 Absatz 3 VOB/A zu machen. Auf Ver-
langen hat der Bieter diese Angaben für eventuelle
Nachunternehmen beizubringen. 

v) Die Zuschlagsfrist endet am 30. November 2011.

w) Beschwerdestelle:
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt, 
Amt für Bauordnung und Hochbau,
Amtsleiter – ABH 0,
Stadthausbrücke 8, 20355 Hamburg

Hamburg, den 2. September 2011
Die Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt 794
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Auftragsbekanntmachung

ABSCHNITT I: ÖFFENTLICHER AUFTRAGGEBER

I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n)

Offizielle Bezeichnung:

Freie und Hansestadt Hamburg, 
Finanzbehörde, SBH | Schulbau Hamburg

Postanschrift: 

Freie und Hansestadt Hamburg, 
Finanzbehörde, SBH | Schulbau Hamburg
3B2 Ausschreibungen, 
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg,
Deutschland

Kontaktstelle(n): 

Zu Händen: Frau Anja Brandenberger,
Telefon: +49 (0)40 / 4 28 23 - 62 85,
Telefax: +49 (0)40 / 4 28 23 - 62 71
E-Mail: vergabestellesbh@sbh.fb.hamburg.de

Weitere Auskünfte erteilen: 

die oben genannten Kontaktstellen

Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende
Unterlagen (einschließlich Unterlagen für den
wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches
Beschaffungssystem) sind erhältlich bei:

den oben genannten Kontaktstellen

Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an:

die oben genannten Kontaktstellen

I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers 
und Haupttätigkeit(en)

Regional- oder Lokalbehörde

Allgemeine öffentliche Verwaltung

Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auf-
trag anderer öffentlicher Auftraggeber: Nein

ABSCHNITT II: AUFTRAGSGEGENSTAND

II.1) Beschreibung

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftrag-
geber:

Bildungszentrum Hören 
und Kommunikation/BZHK
Rohbauarbeiten

II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lie-
ferung bzw. Dienstleistung: 

(a) Bauleistung

Hauptausführungsort:
Holmbrook 20, 22605 Hamburg

NUTS-Code: DE 600

II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung

Öffentlicher Auftrag

II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: –

II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaf-
fungsvorhabens:

Umbau des Standortes für die Zusammenlegung
des BZHK und energetische Sanierung. 

Baustelleneinrichtung

Mauerarbeiten:
ca. 12 Stück Türöffnungen herstellen,

ca. 75 m² Innenwände herstellen,
ca. 6 Stück Revisionsklappen

Beton und Stahlbetonarbeiten:
ca. 20 m² Rampen herstellen
ca. 60 m² Stahlträger für die Abhängung der

Mediensysteme
2 Stück Gruben für Hebebühne herstellen

Putzarbeiten:
ca. 580 m² Kalkzementputz Innenwände
ca. 1400 m Schlitze schließen
ca. 360 m² Kellerdämmung
ca. 114 m³ Bodenaushub Kellerwände
ca. 143 m² Perimeterdämmung

II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge
(CPV):

Hauptgegenstand: 45223220

II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkom-
men (GPA): Ja

II.1.8) Aufteilung in Lose: Nein

II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: Ja

II.2) Menge oder Umfang des Auftrags

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang:

Geschätzter Wert ohne MwSt.: 142 000,– Euro

II.2.2) Optionen: Nein

II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende 
der Auftragsausführung: 

Dauer in Monaten: 30

ABSCHNITT III: RECHTLICHE, WIRTSCHAFT-
LICHE, FINANZIELLE UND TECHNISCHE INFOR-
MATIONEN

III.1) Bedingungen für den Auftrag

III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: –

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedin-
gungen bzw. Verweis auf die maßgeblichen Vor-
schriften: –

III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der
Auftrag vergeben wird: –

III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auf-
tragsausführung: Nein

III.2) Teilnahmebedingungen

III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers
sowie Auflagen hinsichtlich der Eintragung in
einem Berufs- oder Handelsregister

Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: –

III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit

Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: –

III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit

Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: –

III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: –
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III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungs-
aufträge

III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem
besonderen Berufsstand vorbehalten: –

III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die
berufliche Qualifikation der Personen angeben,
die für die Ausführung der betreffenden Dienst-
leistung verantwortlich sein sollen: –

ABSCHNITT IV: VERFAHREN

IV.1) Verfahrensart

IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren

IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilneh-
mer, die zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme auf-
gefordert werden: –

IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer
im Laufe der Verhandlung bzw. des Dialogs: –

IV.2) Zuschlagskriterien

IV.2.1) Zuschlagskriterien:

Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
die Kriterien, die in den Verdingungs-/Aus-
schreibungsunterlagen, der Aufforderung zur
Angebotsabgabe oder zur Verhandlung bzw. in
der Beschreibung zum wettbewerblichen Dialog
aufgeführt sind.

IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchge-
führt: Nein

IV.3) Verwaltungsinformationen

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber:

SBH-EG20/2011 B

IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auf-
trags: Ja

Vorinformation:
2011/S 110-181333 vom 9. Juni 2011

IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/
Ausschreibungs- und ergänzenden Unterlagen
bzw. der Beschreibung

Schlusstermin für die Anforderung von oder Ein-
sicht in Unterlagen:

21. September 2011, 11.00 Uhr

Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Ja

Preis: 55,– Euro

Zahlungsbedingungen und -weise:

Bankverbindung: 
Finanzbehörde, SBH Schulbau Hamburg,
Kontonummer: 106 906 000, BLZ: 210 500 00,
Geldinstitut: HSH Nordbank Kiel,
Verwendungszweck 4100900000027

IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote
bzw. Teilnahmeanträge:

27. September 2011, 11.00 Uhr

IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Ange-
botsabgabe bzw. zur Teilnahme an ausgewählte
Bewerber: –

IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teil-
nahmeanträge verfasst werden können: Deutsch

IV.3.7) Bindefrist des Angebots:

Bis: 25. November 2011

IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote:

27. September 2011, 11.00 Uhr

Ort: 

Finanzbehörde, SBH | Schulbau Hamburg,
3B2 Ausschreibungen, 
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg,
Zimmer 019, Frau Brandenberger

Personen, die bei der Öffnung der Angebote
anwesend sein dürfen: Ja, Bieter/Bieterinnen
oder deren Bevollmächtigte.

ABSCHNITT VI: ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN

VI.1) Dauerauftrag: Nein

VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben
und/oder Programm, das aus Gemeinschafts-
mitteln finanziert wird: Nein

VI.3) Sonstige Informationen: –

VI.4) Nachprüfungsverfahren/
Rechtsbehelfsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren

Offizielle Bezeichnung: 

Vergabekammer der 
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt

Postanschrift:

Düsternstraße 10, 20355 Hamburg, Deutschland

VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen (siehe Abschnitt
VI.4.2 oder gegebenenfalls Abschnitt VI.4.3)

Genaue Angaben zu den Fristen für die Ein-
legung von Rechtsbehelfen: –

VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von
Rechtsbehelfen erhältlich sind: –

VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 

25. August 2011

Hamburg, den 2. September 2011

Die Finanzbehörde 795

Auftragsbekanntmachung

ABSCHNITT I: ÖFFENTLICHER AUFTRAGGEBER

I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n)

Offizielle Bezeichnung:

Freie und Hansestadt Hamburg, 
Finanzbehörde, SBH | Schulbau Hamburg

Postanschrift: 

Freie und Hansestadt Hamburg, 
Finanzbehörde, SBH | Schulbau Hamburg
3B2 Ausschreibungen, 
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg,
Deutschland

Kontaktstelle(n): 

Zu Händen: Frau Anja Brandenberger,
Telefon: +49 (0)40 / 4 28 23 - 62 85,
Telefax: +49 (0)40 / 4 28 23 - 62 71
E-Mail: vergabestellesbh@sbh.fb.hamburg.de
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Weitere Auskünfte erteilen: 

die oben genannten Kontaktstellen

Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende
Unterlagen (einschließlich Unterlagen für den
wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches
Beschaffungssystem) sind erhältlich bei:

den oben genannten Kontaktstellen

Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an:

die oben genannten Kontaktstellen

I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers 
und Haupttätigkeit(en)

Regional- oder Lokalbehörde

Allgemeine öffentliche Verwaltung

Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auf-
trag anderer öffentlicher Auftraggeber: Nein

ABSCHNITT II: AUFTRAGSGEGENSTAND

II.1) Beschreibung

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftrag-
geber:

Bildungszentrum Hören 
und Kommunikation/BZHK
Trockenbauarbeiten

II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lie-
ferung bzw. Dienstleistung: 

(a) Bauleistung

Hauptausführungsort:
Holmbrook 20, 22605 Hamburg

NUTS-Code: DE 600

II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung

Öffentlicher Auftrag

II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: –

II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaf-
fungsvorhabens:

Umbau des Standortes für die Zusammenlegung
des BZHK und energetische Sanierung. 

ca. 7500 m² abgehängte Akustikdecke,
ca. 790 m² Trockenbauwände,
ca. 1300 lfm Randfries,
ca. 525 m² Akustikwandpaneele.

II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge
(CPV):

Hauptgegenstand: 45451200

II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkom-
men (GPA): Ja

II.1.8) Aufteilung in Lose: Nein

II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: Ja

II.2) Menge oder Umfang des Auftrags

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang:

Geschätzter Wert ohne MwSt.: 474 000,– Euro

II.2.2) Optionen: Nein

II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende 
der Auftragsausführung: 

Dauer in Monaten: 22

ABSCHNITT III: RECHTLICHE, WIRTSCHAFT-
LICHE, FINANZIELLE UND TECHNISCHE INFOR-
MATIONEN

III.1) Bedingungen für den Auftrag

III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: –

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedin-
gungen bzw. Verweis auf die maßgeblichen Vor-
schriften: –

III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der
Auftrag vergeben wird: –

III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auf-
tragsausführung: Nein

III.2) Teilnahmebedingungen

III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers
sowie Auflagen hinsichtlich der Eintragung in
einem Berufs- oder Handelsregister
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: –

III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: –

III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: –

III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: –

III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungs-
aufträge

III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem
besonderen Berufsstand vorbehalten: –

III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die
berufliche Qualifikation der Personen angeben,
die für die Ausführung der betreffenden Dienst-
leistung verantwortlich sein sollen: –

ABSCHNITT IV: VERFAHREN

IV.1) Verfahrensart

IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren

IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilneh-
mer, die zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme auf-
gefordert werden: –

IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer
im Laufe der Verhandlung bzw. des Dialogs: –

IV.2) Zuschlagskriterien

IV.2.1) Zuschlagskriterien:
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
die Kriterien, die in den Verdingungs-/Aus-
schreibungsunterlagen, der Aufforderung zur
Angebotsabgabe oder zur Verhandlung bzw. in
der Beschreibung zum wettbewerblichen Dialog
aufgeführt sind.

IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchge-
führt: Nein

IV.3) Verwaltungsinformationen

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber:
SBH-EG 23/2011 B
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IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auf-
trags: Ja
Vorinformation:
2011/S 110-181341 vom 9. Juni 2011

IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/
Ausschreibungs- und ergänzenden Unterlagen
bzw. der Beschreibung
Schlusstermin für die Anforderung von oder Ein-
sicht in Unterlagen:
21. September 2011, 11.30 Uhr
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Ja
Preis: 60,– Euro
Zahlungsbedingungen und -weise:
Bankverbindung: 
Finanzbehörde, SBH Schulbau Hamburg,
Kontonummer: 106 906 000, BLZ: 210 500 00,
Geldinstitut: HSH Nordbank Kiel,
Verwendungszweck 4100900000027

IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote
bzw. Teilnahmeanträge:
27. September 2011, 11.30 Uhr

IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Ange-
botsabgabe bzw. zur Teilnahme an ausgewählte
Bewerber: –

IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teil-
nahmeanträge verfasst werden können: Deutsch

IV.3.7) Bindefrist des Angebots:
Bis: 21. November 2011

IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote:
27. September 2011, 11.30 Uhr
Ort: 
Finanzbehörde, SBH | Schulbau Hamburg,
3B2 Ausschreibungen, 
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg,
Zimmer 019, Frau Brandenberger
Personen, die bei der Öffnung der Angebote
anwesend sein dürfen: Ja, Bieter/Bieterinnen
oder deren Bevollmächtigte.

ABSCHNITT VI: ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN

VI.1) Dauerauftrag: Nein

VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben
und/oder Programm, das aus Gemeinschafts-
mitteln finanziert wird: Nein

VI.3) Sonstige Informationen: –

VI.4) Nachprüfungsverfahren/
Rechtsbehelfsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: 
Vergabekammer der 
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt
Postanschrift:
Düsternstraße 10, 20355 Hamburg, Deutschland

VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen (siehe Abschnitt
VI.4.2 oder gegebenenfalls Abschnitt VI.4.3)
Genaue Angaben zu den Fristen für die Ein-
legung von Rechtsbehelfen: –

VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von
Rechtsbehelfen erhältlich sind: –

VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 
30. August 2011

Hamburg, den 2. September 2011

Die Finanzbehörde 796

Auftragsbekanntmachung

ABSCHNITT I: ÖFFENTLICHER AUFTRAGGEBER

I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n)
Offizielle Bezeichnung:
Freie und Hansestadt Hamburg, 
Finanzbehörde, SBH | Schulbau Hamburg
Postanschrift: 
Freie und Hansestadt Hamburg, 
Finanzbehörde, SBH | Schulbau Hamburg
3B2 Ausschreibungen, 
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg,
Deutschland
Kontaktstelle(n): 
Zu Händen: Frau Anja Brandenberger,
Telefon: +49 (0)40 / 4 28 23 - 62 85,
Telefax: +49 (0)40 / 4 28 23 - 62 71
E-Mail: vergabestellesbh@sbh.fb.hamburg.de
Weitere Auskünfte erteilen: 
die oben genannten Kontaktstellen
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende
Unterlagen (einschließlich Unterlagen für den
wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches
Beschaffungssystem) sind erhältlich bei:
den oben genannten Kontaktstellen
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an:
die oben genannten Kontaktstellen

I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers 
und Haupttätigkeit(en)
Regional- oder Lokalbehörde
Allgemeine öffentliche Verwaltung
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auf-
trag anderer öffentlicher Auftraggeber: Nein

ABSCHNITT II: AUFTRAGSGEGENSTAND

II.1) Beschreibung

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftrag-
geber:
Bildungszentrum Hören 
und Kommunikation/BZHK
Lüftungsinstallation

II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lie-
ferung bzw. Dienstleistung: 
(a) Bauleistung
Hauptausführungsort:
Holmbrook 20, 22605 Hamburg
NUTS-Code: DE 600

II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung
Öffentlicher Auftrag

II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: –
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II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaf-
fungsvorhabens:

Umbau des Standortes für die Zusammenlegung
des BZHK und energetische Sanierung. 

1 Lüftungszentralgerät mit
Wärmerückgewinnung 7500 m³/h für
wettergeschützt für Außenaufstellung
1 Lüftungszentralgerät als Zuluftgerät Küche
3000 m³/h für wettergeschützt für Außenauf-
stellung
1 Dachventilator 3000 m³/h für fetthaltige
Küchenabluft
1 Lüftungszentralgerät mit Wärmerück-
gewinnung 3600 m³/h für Innenaufstellung
1 Lüftungszentralgerät mit Wärmerück-
gewinnung 8800 m³ für Innenaufstellung
8 Dachventilatoren für Laborabzüge
2 bestehende Lüftungszentralgeräte
demontieren und entsorgen
ca. 800 m² Kanal im Gebäude und auf 
dem Dach teilweise gedämmt, auf dem Dach
mit Wetterschutz
ca. 86 Brandschutzklappen
ca. 58 Schalldämpfer
ca. 80 Luftauslässe
ca. 8 variable Volumenstromregler
umfangreiche Demontagen von Kanalstücken
einschließlich Stemmarbeiten zum Einbau von
Brandschutzklappen in Bestandsanlagen.

II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge
(CPV):

Hauptgegenstand: 45331210

II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkom-
men (GPA): Ja

II.1.8) Aufteilung in Lose: Nein

II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: Ja

II.2) Menge oder Umfang des Auftrags

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang:

Geschätzter Wert ohne MwSt.: 471 000,– Euro

II.2.2) Optionen: Nein

II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende 
der Auftragsausführung: 

Dauer in Monaten: 22

ABSCHNITT III: RECHTLICHE, WIRTSCHAFT-
LICHE, FINANZIELLE UND TECHNISCHE INFOR-
MATIONEN

III.1) Bedingungen für den Auftrag

III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: –

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedin-
gungen bzw. Verweis auf die maßgeblichen Vor-
schriften: –

III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der
Auftrag vergeben wird: –

III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auf-
tragsausführung: Nein

III.2) Teilnahmebedingungen

III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers
sowie Auflagen hinsichtlich der Eintragung in
einem Berufs- oder Handelsregister

Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: –

III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit

Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: –

III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit

Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: –

III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: –

III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungs-
aufträge

III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem
besonderen Berufsstand vorbehalten: –

III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die
berufliche Qualifikation der Personen angeben,
die für die Ausführung der betreffenden Dienst-
leistung verantwortlich sein sollen: –

ABSCHNITT IV: VERFAHREN

IV.1) Verfahrensart

IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren

IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilneh-
mer, die zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme auf-
gefordert werden: –

IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer
im Laufe der Verhandlung bzw. des Dialogs: –

IV.2) Zuschlagskriterien

IV.2.1) Zuschlagskriterien:

Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
die Kriterien, die in den Verdingungs-/Aus-
schreibungsunterlagen, der Aufforderung zur
Angebotsabgabe oder zur Verhandlung bzw. in
der Beschreibung zum wettbewerblichen Dialog
aufgeführt sind.

IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchge-
führt: Nein

IV.3) Verwaltungsinformationen

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber:

SBH-EG 22/2011 B

IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auf-
trags: Ja

Vorinformation:
2011/S 110-181343 vom 9. Juni 2011

IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/
Ausschreibungs- und ergänzenden Unterlagen
bzw. der Beschreibung

Schlusstermin für die Anforderung von oder Ein-
sicht in Unterlagen:

23. September 2011, 10.30 Uhr

Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Ja

Preis: 65,– Euro
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Zahlungsbedingungen und -weise:

Bankverbindung: 
Finanzbehörde, SBH Schulbau Hamburg,
Kontonummer: 106 906 000, BLZ: 210 500 00,
Geldinstitut: HSH Nordbank Kiel,
Verwendungszweck 4100900000027

IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote
bzw. Teilnahmeanträge:

29. September 2011, 10.30 Uhr

IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Ange-
botsabgabe bzw. zur Teilnahme an ausgewählte
Bewerber: –

IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teil-
nahmeanträge verfasst werden können: Deutsch

IV.3.7) Bindefrist des Angebots:

Bis: 27. November 2011

IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote:

29. September 2011, 10.30 Uhr

Ort: 

Finanzbehörde, SBH | Schulbau Hamburg,
3B2 Ausschreibungen, 
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg,
Zimmer 019, Frau Brandenberger

Personen, die bei der Öffnung der Angebote
anwesend sein dürfen: Ja, Bieter/Bieterinnen
oder deren Bevollmächtigte.

ABSCHNITT VI: ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN

VI.1) Dauerauftrag: Nein

VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben
und/oder Programm, das aus Gemeinschafts-
mitteln finanziert wird: Nein

VI.3) Sonstige Informationen: –

VI.4) Nachprüfungsverfahren/
Rechtsbehelfsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren

Offizielle Bezeichnung: 

Vergabekammer der 
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt

Postanschrift:

Düsternstraße 10, 20355 Hamburg, Deutschland

VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen (siehe Abschnitt
VI.4.2 oder gegebenenfalls Abschnitt VI.4.3)

Genaue Angaben zu den Fristen für die Ein-
legung von Rechtsbehelfen: –

VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von
Rechtsbehelfen erhältlich sind: –

VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 

30. August 2011

Hamburg, den 2. September 2011

Die Finanzbehörde

Auftragsbekanntmachung

ABSCHNITT I: ÖFFENTLICHER AUFTRAGGEBER

I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n)
Offizielle Bezeichnung:
Freie und Hansestadt Hamburg, 
Finanzbehörde, SBH | Schulbau Hamburg
Postanschrift: 
Freie und Hansestadt Hamburg, 
Finanzbehörde, SBH | Schulbau Hamburg
3B2 Ausschreibungen, 
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg,
Deutschland
Kontaktstelle(n): 
Zu Händen: Frau Anja Brandenberger,
Telefon: +49 (0)40 / 4 28 23 - 62 85,
Telefax: +49 (0)40 / 4 28 23 - 62 71
E-Mail: vergabestellesbh@sbh.fb.hamburg.de
Weitere Auskünfte erteilen: 
die oben genannten Kontaktstellen
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende
Unterlagen (einschließlich Unterlagen für den
wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches
Beschaffungssystem) sind erhältlich bei:
den oben genannten Kontaktstellen
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an:
die oben genannten Kontaktstellen

I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers 
und Haupttätigkeit(en)
Regional- oder Lokalbehörde
Allgemeine öffentliche Verwaltung
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auf-
trag anderer öffentlicher Auftraggeber: Nein

ABSCHNITT II: AUFTRAGSGEGENSTAND

II.1) Beschreibung

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftrag-
geber:
Bildungszentrum Hören 
und Kommunikation/BZHK
Fensterarbeiten

II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lie-
ferung bzw. Dienstleistung: 
(a) Bauleistung
Hauptausführungsort:
Holmbrook 20, 22605 Hamburg
NUTS-Code: DE 600

II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung
Öffentlicher Auftrag

II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: –

II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaf-
fungsvorhabens:
Umbau des Standortes für die Zusammenlegung
des BZHK und energetische Sanierung. 
ca. 970 m² Bestandsfenster abbrechen, Holz-Alu-

minium-Fenster einbauen
ca. 55 m² Bestandsfenster Sporthalle abbrechen,

Holz-Aluminium Fenster einbauen797
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II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge
(CPV):

Hauptgegenstand: 44221100

II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkom-
men (GPA): Ja

II.1.8) Aufteilung in Lose: Nein

II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: Ja

II.2) Menge oder Umfang des Auftrags

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: 

Geschätzter Wert ohne MwSt.: 675 000,– Euro

II.2.2) Optionen: Nein

II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende 
der Auftragsausführung: 

Dauer in Monaten: 22

ABSCHNITT III: RECHTLICHE, WIRTSCHAFT-
LICHE, FINANZIELLE UND TECHNISCHE INFOR-
MATIONEN

III.1) Bedingungen für den Auftrag

III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: –

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedin-
gungen bzw. Verweis auf die maßgeblichen Vor-
schriften: –

III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der
Auftrag vergeben wird: –

III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auf-
tragsausführung: Nein

III.2) Teilnahmebedingungen

III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers
sowie Auflagen hinsichtlich der Eintragung in
einem Berufs- oder Handelsregister

Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: –

III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit

Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: –

III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit

Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: –

III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: –

III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungs-
aufträge

III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem
besonderen Berufsstand vorbehalten: –

III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die
berufliche Qualifikation der Personen angeben,
die für die Ausführung der betreffenden Dienst-
leistung verantwortlich sein sollen: –

ABSCHNITT IV: VERFAHREN

IV.1) Verfahrensart

IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren

IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilneh-
mer, die zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme auf-
gefordert werden: –

IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer
im Laufe der Verhandlung bzw. des Dialogs: –

IV.2) Zuschlagskriterien

IV.2.1) Zuschlagskriterien:

Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
die Kriterien, die in den Verdingungs-/Aus-
schreibungsunterlagen, der Aufforderung zur
Angebotsabgabe oder zur Verhandlung bzw. in
der Beschreibung zum wettbewerblichen Dialog
aufgeführt sind.

IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchge-
führt: Nein

IV.3) Verwaltungsinformationen

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber:

SBH-EG 24/2011 B

IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auf-
trags: Ja

Vorinformation:
2011/S 110-181339 vom 9. Juni 2011

IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/
Ausschreibungs- und ergänzenden Unterlagen
bzw. der Beschreibung

Schlusstermin für die Anforderung von oder Ein-
sicht in Unterlagen:

23. September 2011, 11.00 Uhr

Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Ja

Preis: 45,– Euro

Zahlungsbedingungen und -weise:

Bankverbindung: 
Finanzbehörde, SBH Schulbau Hamburg,
Kontonummer: 106 906 000, BLZ: 210 500 00,
Geldinstitut: HSH Nordbank Kiel,
Verwendungszweck 4100900000027

IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote
bzw. Teilnahmeanträge:

29. September 2011, 11.00 Uhr

IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Ange-
botsabgabe bzw. zur Teilnahme an ausgewählte
Bewerber: –

IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teil-
nahmeanträge verfasst werden können: Deutsch

IV.3.7) Bindefrist des Angebots:

Bis: 27. November 2011

IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote:

29. September 2011, 11.00 Uhr

Ort: 

Finanzbehörde, SBH | Schulbau Hamburg,
3B2 Ausschreibungen, 
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg,
Zimmer 019, Frau Brandenberger

Personen, die bei der Öffnung der Angebote
anwesend sein dürfen: Ja, Bieter/Bieterinnen
oder deren Bevollmächtigte.
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ABSCHNITT VI: ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN

VI.1) Dauerauftrag: Nein

VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben
und/oder Programm, das aus Gemeinschafts-
mitteln finanziert wird: Nein

VI.3) Sonstige Informationen: –

VI.4) Nachprüfungsverfahren/
Rechtsbehelfsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: 
Vergabekammer der 
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt
Postanschrift:
Düsternstraße 10, 20355 Hamburg, Deutschland

VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen (siehe Abschnitt
VI.4.2 oder gegebenenfalls Abschnitt VI.4.3)
Genaue Angaben zu den Fristen für die Ein-
legung von Rechtsbehelfen: –

VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von
Rechtsbehelfen erhältlich sind: –

VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 
30. August 2011

Hamburg, den 2. September 2011

Die Finanzbehörde 798

Auftragsbekanntmachung

ABSCHNITT I: ÖFFENTLICHER AUFTRAGGEBER

I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n)
Offizielle Bezeichnung:
Freie und Hansestadt Hamburg, 
Finanzbehörde, SBH | Schulbau Hamburg
Postanschrift: 
Freie und Hansestadt Hamburg, 
Finanzbehörde, SBH | Schulbau Hamburg
3B2 Ausschreibungen, 
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg,
Deutschland
Kontaktstelle(n): 
Zu Händen: Frau Anja Brandenberger,
Telefon: +49 (0)40 / 4 28 23 - 62 85,
Telefax: +49 (0)40 / 4 28 23 - 62 71
E-Mail: vergabestellesbh@sbh.fb.hamburg.de
Weitere Auskünfte erteilen: 
die oben genannten Kontaktstellen
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende
Unterlagen (einschließlich Unterlagen für den
wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches
Beschaffungssystem) sind erhältlich bei:
den oben genannten Kontaktstellen
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an:
die oben genannten Kontaktstellen

I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers 
und Haupttätigkeit(en)
Regional- oder Lokalbehörde
Allgemeine öffentliche Verwaltung

Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auf-
trag anderer öffentlicher Auftraggeber: Nein

ABSCHNITT II: AUFTRAGSGEGENSTAND

II.1) Beschreibung

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftrag-
geber:

Bildungszentrum Hören 
und Kommunikation/BZHK
Heizungsarbeiten

II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lie-
ferung bzw. Dienstleistung: 

(a) Bauleistung

Hauptausführungsort:
Holmbrook 20, 22605 Hamburg

NUTS-Code: DE 600

II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung

Öffentlicher Auftrag

II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: –

II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaf-
fungsvorhabens:

Umbau des Standortes für die Zusammenlegung
des BZHK und energetische Sanierung. 

Ca. 330 Heizkörperventile demontieren, neue
Thermostatventile montieren, protokolliert hy-
draulisch abgleichen. Teils neue Heizkörper
montieren, teils Heizkörper versetzen. Für zwei
Räume eine Fußbodenheizung installieren.
Frischwasserstation für Sporthalle und Produk-
tionsküche neu installieren. Regelkreise für Lüf-
tungsansteuerung, Frischwasserstation und Fuß-
bodenheizung nachinstallieren. 16 Pumpen in
der Heizzentrale austauschen. Regelventile an-
passen oder austauschen. Ca. 400 m vorhandene
Dämmung, Baujahr ca. 1970, bauseitsdemontie-
ren und vorwiegend in Kriechkellern und
Schächten, Lochband demontieren und Hei-
zungs-Leitungen wieder neu montieren. Klei-
nere Asbestvorkommen und Vorkommen von
künstlichen Mineralfaserdämmungen sind ein-
zukalkulieren. Diverse Abbrucharbeiten.

II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge
(CPV):

Hauptgegenstand: 45331100

II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkom-
men (GPA): Ja

II.1.8) Aufteilung in Lose: Nein

II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: Ja

II.2) Menge oder Umfang des Auftrags

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: 

Geschätzter Wert ohne MwSt.: 193 000,– Euro

II.2.2) Optionen: Nein

II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende 
der Auftragsausführung: 

Dauer in Monaten: 22
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ABSCHNITT III: RECHTLICHE, WIRTSCHAFT-
LICHE, FINANZIELLE UND TECHNISCHE INFOR-
MATIONEN

III.1) Bedingungen für den Auftrag

III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: –

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedin-
gungen bzw. Verweis auf die maßgeblichen Vor-
schriften: –

III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der
Auftrag vergeben wird: –

III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auf-
tragsausführung: Nein

III.2) Teilnahmebedingungen

III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers
sowie Auflagen hinsichtlich der Eintragung in
einem Berufs- oder Handelsregister
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: –

III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: –

III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: –

III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: –

III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungs-
aufträge

III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem
besonderen Berufsstand vorbehalten: –

III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die
berufliche Qualifikation der Personen angeben,
die für die Ausführung der betreffenden Dienst-
leistung verantwortlich sein sollen: –

ABSCHNITT IV: VERFAHREN

IV.1) Verfahrensart

IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren

IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilneh-
mer, die zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme auf-
gefordert werden: –

IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer
im Laufe der Verhandlung bzw. des Dialogs: –

IV.2) Zuschlagskriterien

IV.2.1) Zuschlagskriterien:
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
die Kriterien, die in den Verdingungs-/Aus-
schreibungsunterlagen, der Aufforderung zur
Angebotsabgabe oder zur Verhandlung bzw. in
der Beschreibung zum wettbewerblichen Dialog
aufgeführt sind.

IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchge-
führt: Nein

IV.3) Verwaltungsinformationen

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber:
SBH-EG 21/2011 B

IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auf-
trags: Ja
Vorinformation:
2011/S 110-181343 vom 9. Juni 2011

IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/
Ausschreibungs- und ergänzenden Unterlagen
bzw. der Beschreibung
Schlusstermin für die Anforderung von oder Ein-
sicht in Unterlagen:
23. September 2011, 11.30 Uhr
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Ja
Preis: 56,– Euro
Zahlungsbedingungen und -weise:
Bankverbindung: 
Finanzbehörde, SBH Schulbau Hamburg,
Kontonummer: 106 906 000, BLZ: 210 500 00,
Geldinstitut: HSH Nordbank Kiel,
Verwendungszweck 4100900000027

IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote
bzw. Teilnahmeanträge:
29. September 2011, 11.30 Uhr

IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Ange-
botsabgabe bzw. zur Teilnahme an ausgewählte
Bewerber: –

IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teil-
nahmeanträge verfasst werden können: Deutsch

IV.3.7) Bindefrist des Angebots:
Bis: 27. November 2011

IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote:
29. September 2011, 11.30 Uhr
Ort: 
Finanzbehörde, SBH | Schulbau Hamburg,
3B2 Ausschreibungen, 
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg,
Zimmer 019, Frau Brandenberger
Personen, die bei der Öffnung der Angebote
anwesend sein dürfen: Ja, Bieter/Bieterinnen
oder deren Bevollmächtigte.

ABSCHNITT VI: ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN

VI.1) Dauerauftrag: Nein

VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben
und/oder Programm, das aus Gemeinschafts-
mitteln finanziert wird: Nein

VI.3) Sonstige Informationen: –

VI.4) Nachprüfungsverfahren/
Rechtsbehelfsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: 
Vergabekammer der 
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt
Postanschrift:
Düsternstraße 10, 20355 Hamburg, Deutschland

VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen (siehe Abschnitt
VI.4.2 oder gegebenenfalls Abschnitt VI.4.3)
Genaue Angaben zu den Fristen für die Ein-
legung von Rechtsbehelfen: –
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VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von
Rechtsbehelfen erhältlich sind: –

VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 
30. August 2011

Hamburg, den 2. September 2011

Die Finanzbehörde 799

Auftragsbekanntmachung

ABSCHNITT I: ÖFFENTLICHER AUFTRAGGEBER

I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n)
Offizielle Bezeichnung:
Freie und Hansestadt Hamburg, 
Finanzbehörde, SBH | Schulbau Hamburg
Postanschrift: 
Freie und Hansestadt Hamburg, 
Finanzbehörde, SBH | Schulbau Hamburg
3B2 Ausschreibungen, 
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg,
Deutschland
Kontaktstelle(n): 
Zu Händen: Frau Anja Brandenberger,
Telefon: +49 (0)40 / 4 28 23 - 62 85,
Telefax: +49 (0)40 / 4 28 23 - 62 71
E-Mail: vergabestellesbh@sbh.fb.hamburg.de
Weitere Auskünfte erteilen: 
die oben genannten Kontaktstellen
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende
Unterlagen (einschließlich Unterlagen für den
wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches
Beschaffungssystem) sind erhältlich bei:
den oben genannten Kontaktstellen
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an:
die oben genannten Kontaktstellen

I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers 
und Haupttätigkeit(en)
Regional- oder Lokalbehörde
Allgemeine öffentliche Verwaltung
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auf-
trag anderer öffentlicher Auftraggeber: Nein

ABSCHNITT II: AUFTRAGSGEGENSTAND

II.1) Beschreibung

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftrag-
geber:
Bildungszentrum Hören 
und Kommunikation/BZHK
Bodenbelagsarbeiten

II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lie-
ferung bzw. Dienstleistung: 
(a) Bauleistung
Hauptausführungsort:
Holmbrook 20, 22605 Hamburg
NUTS-Code: DE 600

II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung
Öffentlicher Auftrag

II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: –

II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaf-
fungsvorhabens:
Umbau des Standortes für die Zusammenlegung
des BZHK und energetische Sanierung. 
ca. 7000 m² Kugelgarn verlegen
ca. 1250 m² Linoleum verlegen
ca. 300 m² Parkettböden verlegen

II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge
(CPV):
Hauptgegenstand: 45432130

II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkom-
men (GPA): Ja

II.1.8) Aufteilung in Lose: Nein

II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: Ja

II.2) Menge oder Umfang des Auftrags

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: 
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 341 000,– Euro

II.2.2) Optionen: Nein

II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende 
der Auftragsausführung: 
Dauer in Monaten: 22

ABSCHNITT III: RECHTLICHE, WIRTSCHAFT-
LICHE, FINANZIELLE UND TECHNISCHE INFOR-
MATIONEN

III.1) Bedingungen für den Auftrag

III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: –

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedin-
gungen bzw. Verweis auf die maßgeblichen Vor-
schriften: –

III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der
Auftrag vergeben wird: –

III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auf-
tragsausführung: Nein

III.2) Teilnahmebedingungen

III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers
sowie Auflagen hinsichtlich der Eintragung in
einem Berufs- oder Handelsregister
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: –

III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: –

III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: –

III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: –

III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungs-
aufträge

III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem
besonderen Berufsstand vorbehalten: –

III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die
berufliche Qualifikation der Personen angeben,
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die für die Ausführung der betreffenden Dienst-
leistung verantwortlich sein sollen: –

ABSCHNITT IV: VERFAHREN

IV.1) Verfahrensart

IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren

IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilneh-
mer, die zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme auf-
gefordert werden: –

IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer
im Laufe der Verhandlung bzw. des Dialogs: –

IV.2) Zuschlagskriterien

IV.2.1) Zuschlagskriterien:
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
die Kriterien, die in den Verdingungs-/Aus-
schreibungsunterlagen, der Aufforderung zur
Angebotsabgabe oder zur Verhandlung bzw. in
der Beschreibung zum wettbewerblichen Dialog
aufgeführt sind.

IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchge-
führt: Nein

IV.3) Verwaltungsinformationen

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber:
SBH-EG 25/2011 B

IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auf-
trags: Ja
Vorinformation:
2011/S 110-181340 vom 9. Juni 2011

IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/
Ausschreibungs- und ergänzenden Unterlagen
bzw. der Beschreibung
Schlusstermin für die Anforderung von oder Ein-
sicht in Unterlagen:
28. September 2011, 10.30 Uhr
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Ja
Preis: 35,– Euro
Zahlungsbedingungen und -weise:
Bankverbindung: 
Finanzbehörde, SBH Schulbau Hamburg,
Kontonummer: 106 906 000, BLZ: 210 500 00,
Geldinstitut: HSH Nordbank Kiel,
Verwendungszweck 4100900000027

IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote
bzw. Teilnahmeanträge:
4. Oktober 2011, 10.30 Uhr

IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Ange-
botsabgabe bzw. zur Teilnahme an ausgewählte
Bewerber: –

IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teil-
nahmeanträge verfasst werden können: Deutsch

IV.3.7) Bindefrist des Angebots:
Bis: 16. November 2011

IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote:
4. Oktober 2011, 10.30 Uhr
Ort: 
Finanzbehörde, SBH | Schulbau Hamburg,
3B2 Ausschreibungen, 

An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg,
Zimmer 019, Frau Brandenberger

Personen, die bei der Öffnung der Angebote
anwesend sein dürfen: Ja, Bieter/Bieterinnen
oder deren Bevollmächtigte.

ABSCHNITT VI: ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN

VI.1) Dauerauftrag: Nein

VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben
und/oder Programm, das aus Gemeinschafts-
mitteln finanziert wird: Nein

VI.3) Sonstige Informationen: –

VI.4) Nachprüfungsverfahren/
Rechtsbehelfsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren

Offizielle Bezeichnung: 

Vergabekammer der 
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt

Postanschrift:

Düsternstraße 10, 20355 Hamburg, Deutschland

VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen (siehe Abschnitt
VI.4.2 oder gegebenenfalls Abschnitt VI.4.3)

Genaue Angaben zu den Fristen für die Ein-
legung von Rechtsbehelfen: –

VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von
Rechtsbehelfen erhältlich sind: –

VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 

30. August 2011

Hamburg, den 2. September 2011

Die Finanzbehörde 800

Auftragsbekanntmachung

ABSCHNITT I: ÖFFENTLICHER AUFTRAGGEBER

I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n)

Offizielle Bezeichnung:

Freie und Hansestadt Hamburg, 
Finanzbehörde, SBH | Schulbau Hamburg

Postanschrift: 

Freie und Hansestadt Hamburg, 
Finanzbehörde, SBH | Schulbau Hamburg
3B2 Ausschreibungen, 
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg,
Deutschland

Kontaktstelle(n): 

Zu Händen: Frau Anja Brandenberger,
Telefon: +49 (0)40 / 4 28 23 - 62 85,
Telefax: +49 (0)40 / 4 28 23 - 62 71
E-Mail: vergabestellesbh@sbh.fb.hamburg.de

Weitere Auskünfte erteilen: 

die oben genannten Kontaktstellen

Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende
Unterlagen (einschließlich Unterlagen für den
wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches
Beschaffungssystem) sind erhältlich bei:

den oben genannten Kontaktstellen
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Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an:

die oben genannten Kontaktstellen

I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers 
und Haupttätigkeit(en)

Regional- oder Lokalbehörde

Allgemeine öffentliche Verwaltung

Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auf-
trag anderer öffentlicher Auftraggeber: Nein

ABSCHNITT II: AUFTRAGSGEGENSTAND

II.1) Beschreibung

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftrag-
geber:

Bildungszentrum Hören 
und Kommunikation/BZHK
Fassadenarbeiten

II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lie-
ferung bzw. Dienstleistung: 

(a) Bauleistung

Hauptausführungsort:
Holmbrook 20, 22605 Hamburg

NUTS-Code: DE 600

II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung

Öffentlicher Auftrag

II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: –

II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaf-
fungsvorhabens:

Umbau des Standortes für die Zusammenlegung
des BZHK und energetische Sanierung. 

Ca. 1970 m² vorgehängte, hinterlüftete Fassaden-
paneele aus thermogebundenen Holzwerkstoff
montieren auf Aluminium Unterkonstruktion
und einschließlich Dämmarbeiten.

II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge
(CPV):

Hauptgegenstand: 45443000

II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkom-
men (GPA): Ja

II.1.8) Aufteilung in Lose: Nein

II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: Ja

II.2) Menge oder Umfang des Auftrags

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: 

Geschätzter Wert ohne MwSt.: 572 000,– Euro

II.2.2) Optionen: Nein

II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende 
der Auftragsausführung: 

Dauer in Monaten: 22

ABSCHNITT III: RECHTLICHE, WIRTSCHAFT-
LICHE, FINANZIELLE UND TECHNISCHE INFOR-
MATIONEN

III.1) Bedingungen für den Auftrag

III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: –

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedin-
gungen bzw. Verweis auf die maßgeblichen Vor-
schriften: –

III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der
Auftrag vergeben wird: –

III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auf-
tragsausführung: Nein

III.2) Teilnahmebedingungen

III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers
sowie Auflagen hinsichtlich der Eintragung in
einem Berufs- oder Handelsregister

Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: –

III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit

Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: –

III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit

Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: –

III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: –

III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungs-
aufträge

III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem
besonderen Berufsstand vorbehalten: –

III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die
berufliche Qualifikation der Personen angeben,
die für die Ausführung der betreffenden Dienst-
leistung verantwortlich sein sollen: –

ABSCHNITT IV: VERFAHREN

IV.1) Verfahrensart

IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren

IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilneh-
mer, die zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme auf-
gefordert werden: –

IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer
im Laufe der Verhandlung bzw. des Dialogs: –

IV.2) Zuschlagskriterien

IV.2.1) Zuschlagskriterien:

Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
die Kriterien, die in den Verdingungs-/Aus-
schreibungsunterlagen, der Aufforderung zur
Angebotsabgabe oder zur Verhandlung bzw. in
der Beschreibung zum wettbewerblichen Dialog
aufgeführt sind.

IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchge-
führt: Nein

IV.3) Verwaltungsinformationen

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber:

SBH-EG 26/2011 B

IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auf-
trags: Ja

Vorinformation:
2011/S 110-181338 vom 9. Juni 2011
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IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/
Ausschreibungs- und ergänzenden Unterlagen
bzw. der Beschreibung

Schlusstermin für die Anforderung von oder Ein-
sicht in Unterlagen:

28. September 2011, 11.00 Uhr

Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Ja

Preis: 36,– Euro

Zahlungsbedingungen und -weise:

Bankverbindung: 
Finanzbehörde, SBH Schulbau Hamburg,
Kontonummer: 106 906 000, BLZ: 210 500 00,
Geldinstitut: HSH Nordbank Kiel,
Verwendungszweck 4100900000027

IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote
bzw. Teilnahmeanträge:

4. Oktober 2011, 11.00 Uhr

IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Ange-
botsabgabe bzw. zur Teilnahme an ausgewählte
Bewerber: –

IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teil-
nahmeanträge verfasst werden können: Deutsch

IV.3.7) Bindefrist des Angebots:

Bis: 17. November 2011

IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote:

4. Oktober 2011, 11.00 Uhr

Ort: 

Finanzbehörde, SBH | Schulbau Hamburg,
3B2 Ausschreibungen, 
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg,
Zimmer 019, Frau Brandenberger

Personen, die bei der Öffnung der Angebote
anwesend sein dürfen: Ja, Bieter/Bieterinnen
oder deren Bevollmächtigte.

ABSCHNITT VI: ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN

VI.1) Dauerauftrag: Nein

VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben
und/oder Programm, das aus Gemeinschafts-
mitteln finanziert wird: Nein

VI.3) Sonstige Informationen: –

VI.4) Nachprüfungsverfahren/
Rechtsbehelfsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren

Offizielle Bezeichnung: 

Vergabekammer der 
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt

Postanschrift:

Düsternstraße 10, 20355 Hamburg, Deutschland

VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen (siehe Abschnitt
VI.4.2 oder gegebenenfalls Abschnitt VI.4.3)

Genaue Angaben zu den Fristen für die Ein-
legung von Rechtsbehelfen: –

VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von
Rechtsbehelfen erhältlich sind: –

VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 
30. August 2011

Hamburg, den 2. September 2011

Die Finanzbehörde 801

Auftragsbekanntmachung

ABSCHNITT I: ÖFFENTLICHER AUFTRAGGEBER

I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n)
Offizielle Bezeichnung:
Freie und Hansestadt Hamburg, 
Finanzbehörde, SBH | Schulbau Hamburg
Postanschrift: 
Freie und Hansestadt Hamburg, 
Finanzbehörde, SBH | Schulbau Hamburg
3B2 Ausschreibungen, 
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg,
Deutschland
Kontaktstelle(n): 
Zu Händen: Frau Anja Brandenberger,
Telefon: +49 (0)40 / 4 28 23 - 62 85,
Telefax: +49 (0)40 / 4 28 23 - 62 71
E-Mail: vergabestellesbh@sbh.fb.hamburg.de
Weitere Auskünfte erteilen: 
die oben genannten Kontaktstellen
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende
Unterlagen (einschließlich Unterlagen für den
wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches
Beschaffungssystem) sind erhältlich bei:
den oben genannten Kontaktstellen
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an:
die oben genannten Kontaktstellen

I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers 
und Haupttätigkeit(en)
Regional- oder Lokalbehörde
Allgemeine öffentliche Verwaltung
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auf-
trag anderer öffentlicher Auftraggeber: Nein

ABSCHNITT II: AUFTRAGSGEGENSTAND

II.1) Beschreibung

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftrag-
geber:
Bildungszentrum Hören 
und Kommunikation/BZHK
Anstricharbeiten

II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lie-
ferung bzw. Dienstleistung: 
(a) Bauleistung
Hauptausführungsort:
Holmbrook 20, 22605 Hamburg
NUTS-Code: DE 600

II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung
Öffentlicher Auftrag

II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: –

II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaf-
fungsvorhabens:
Umbau des Standortes für die Zusammenlegung
des BZHK und energetische Sanierung. 
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ca. 14 750 m² Anstrich Innenwände
ca. 1600 m² Anstrich Decken
ca. 236 Stück Innentüren Überholungsanstrich

II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge
(CPV):

Hauptgegenstand: 45442100
Ergänzende Gegenstände: 45442110

II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkom-
men (GPA): Ja

II.1.8) Aufteilung in Lose: Nein

II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: Ja

II.2) Menge oder Umfang des Auftrags

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: 

Geschätzter Wert ohne MwSt.: 174 000,– Euro

II.2.2) Optionen: Nein

II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende 
der Auftragsausführung: 

Dauer in Monaten: 22

ABSCHNITT III: RECHTLICHE, WIRTSCHAFT-
LICHE, FINANZIELLE UND TECHNISCHE INFOR-
MATIONEN

III.1) Bedingungen für den Auftrag

III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: –

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedin-
gungen bzw. Verweis auf die maßgeblichen Vor-
schriften: –

III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der
Auftrag vergeben wird: –

III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auf-
tragsausführung: Nein

III.2) Teilnahmebedingungen

III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers
sowie Auflagen hinsichtlich der Eintragung in
einem Berufs- oder Handelsregister

Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: –

III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit

Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: –

III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit

Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: –

III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: –

III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungs-
aufträge

III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem
besonderen Berufsstand vorbehalten: –

III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die
berufliche Qualifikation der Personen angeben,
die für die Ausführung der betreffenden Dienst-
leistung verantwortlich sein sollen: –

ABSCHNITT IV: VERFAHREN

IV.1) Verfahrensart

IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren

IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilneh-
mer, die zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme auf-
gefordert werden: –

IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer
im Laufe der Verhandlung bzw. des Dialogs: –

IV.2) Zuschlagskriterien

IV.2.1) Zuschlagskriterien:
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
die Kriterien, die in den Verdingungs-/Aus-
schreibungsunterlagen, der Aufforderung zur
Angebotsabgabe oder zur Verhandlung bzw. in
der Beschreibung zum wettbewerblichen Dialog
aufgeführt sind.

IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchge-
führt: Nein

IV.3) Verwaltungsinformationen

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber:
SBH-EG 27/2011 B

IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auf-
trags: Ja
Vorinformation:
2011/S 110-181334 vom 9. Juni 2011

IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/
Ausschreibungs- und ergänzenden Unterlagen
bzw. der Beschreibung
Schlusstermin für die Anforderung von oder Ein-
sicht in Unterlagen:
29. September 2011, 10.30 Uhr
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Ja
Preis: 52,– Euro
Zahlungsbedingungen und -weise:
Bankverbindung: 
Finanzbehörde, SBH Schulbau Hamburg,
Kontonummer: 106 906 000, BLZ: 210 500 00,
Geldinstitut: HSH Nordbank Kiel,
Verwendungszweck 4100900000027

IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote
bzw. Teilnahmeanträge:
5. Oktober 2011, 10.30 Uhr

IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Ange-
botsabgabe bzw. zur Teilnahme an ausgewählte
Bewerber: –

IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teil-
nahmeanträge verfasst werden können: Deutsch

IV.3.7) Bindefrist des Angebots:
Bis: 14. November 2011

IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote:
5. Oktober 2011, 10.30 Uhr
Ort: 
Finanzbehörde, SBH | Schulbau Hamburg,
3B2 Ausschreibungen, 
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg,
Zimmer 019, Frau Brandenberger
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Personen, die bei der Öffnung der Angebote
anwesend sein dürfen: Ja, Bieter/Bieterinnen
oder deren Bevollmächtigte.

ABSCHNITT VI: ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN

VI.1) Dauerauftrag: Nein

VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben
und/oder Programm, das aus Gemeinschafts-
mitteln finanziert wird: Nein

VI.3) Sonstige Informationen: –

VI.4) Nachprüfungsverfahren/
Rechtsbehelfsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren

Offizielle Bezeichnung: 

Vergabekammer der 
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt

Postanschrift:

Düsternstraße 10, 20355 Hamburg, Deutschland

VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen (siehe Abschnitt
VI.4.2 oder gegebenenfalls Abschnitt VI.4.3)

Genaue Angaben zu den Fristen für die Ein-
legung von Rechtsbehelfen: –

VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von
Rechtsbehelfen erhältlich sind: –

VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 

30. August 2011

Hamburg, den 2. September 2011

Die Finanzbehörde 802

Auftragsbekanntmachung

ABSCHNITT I: ÖFFENTLICHER AUFTRAGGEBER

I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n)

Offizielle Bezeichnung:

Freie und Hansestadt Hamburg, 
Finanzbehörde, SBH | Schulbau Hamburg

Postanschrift: 

Freie und Hansestadt Hamburg, 
Finanzbehörde, SBH | Schulbau Hamburg
3B2 Ausschreibungen, 
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg,
Deutschland

Kontaktstelle(n): 

Zu Händen: Frau Anja Brandenberger,
Telefon: +49 (0)40 / 4 28 23 - 62 85,
Telefax: +49 (0)40 / 4 28 23 - 62 71
E-Mail: vergabestellesbh@sbh.fb.hamburg.de

Weitere Auskünfte erteilen: 

die oben genannten Kontaktstellen

Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende
Unterlagen (einschließlich Unterlagen für den
wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches
Beschaffungssystem) sind erhältlich bei:

den oben genannten Kontaktstellen

Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an:

die oben genannten Kontaktstellen

I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers 
und Haupttätigkeit(en)

Regional- oder Lokalbehörde

Allgemeine öffentliche Verwaltung

Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auf-
trag anderer öffentlicher Auftraggeber: Nein

ABSCHNITT II: AUFTRAGSGEGENSTAND

II.1) Beschreibung

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftrag-
geber:

Bildungszentrum Hören 
und Kommunikation/BZHK
Elektroinstallation

II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lie-
ferung bzw. Dienstleistung: 

(a) Bauleistung

Hauptausführungsort:
Holmbrook 20, 22605 Hamburg

NUTS-Code: DE 600

II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung

Öffentlicher Auftrag

II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: –

II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaf-
fungsvorhabens:

Umbau des Standortes für die Zusammenlegung
des BZHK und energetische Sanierung. 

ca. 7000 m Mantelleitung 3 x 1,5 - 5 x 2,5
in Sammelhalterungen und Kanälen, 
ca. 1000 m Brüstungskanal, 
9 Unterverteilungen für Fachklassenräume, 
ca. 2000 Steckdosen und Schalter, 
DMX-Lichtsteuerung für Aula, 
ca. 300 Leuchten werterhaltend demontieren, 
ca. 700 Leuchten montieren, 
Spezialreinigung für 300 Spiegelraster, 
ca. 400 Leuchten demontieren und enstorgen, 
ca. 2000 Stück Steckdosen/Schalter 
demontieren und entsorgen, 
ca. 50 Brandschottungen für Kabeltrassen 
erneuern, 
100 m Brandschutzkoffer für Kabeltrassen,
6 Baustromverteiler, 
Baubeleuchtung für 400 m Flurlänge.

II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge
(CPV):

Hauptgegenstand: 45311200

II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkom-
men (GPA): Ja

II.1.8) Aufteilung in Lose: Nein

II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: Ja

II.2) Menge oder Umfang des Auftrags

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: 

Geschätzter Wert ohne MwSt.: 243 000,– Euro

II.2.2) Optionen: Nein
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II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende 
der Auftragsausführung: 
Dauer in Monaten: 22

ABSCHNITT III: RECHTLICHE, WIRTSCHAFT-
LICHE, FINANZIELLE UND TECHNISCHE INFOR-
MATIONEN

III.1) Bedingungen für den Auftrag

III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: –

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedin-
gungen bzw. Verweis auf die maßgeblichen Vor-
schriften: –

III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der
Auftrag vergeben wird: –

III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auf-
tragsausführung: Nein

III.2) Teilnahmebedingungen

III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers
sowie Auflagen hinsichtlich der Eintragung in
einem Berufs- oder Handelsregister
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: –

III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: –

III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: –

III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: –

III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungs-
aufträge

III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem
besonderen Berufsstand vorbehalten: –

III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die
berufliche Qualifikation der Personen angeben,
die für die Ausführung der betreffenden Dienst-
leistung verantwortlich sein sollen: –

ABSCHNITT IV: VERFAHREN

IV.1) Verfahrensart

IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren

IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilneh-
mer, die zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme auf-
gefordert werden: –

IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer
im Laufe der Verhandlung bzw. des Dialogs: –

IV.2) Zuschlagskriterien

IV.2.1) Zuschlagskriterien:
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
die Kriterien, die in den Verdingungs-/Aus-
schreibungsunterlagen, der Aufforderung zur
Angebotsabgabe oder zur Verhandlung bzw. in
der Beschreibung zum wettbewerblichen Dialog
aufgeführt sind.

IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchge-
führt: Nein

IV.3) Verwaltungsinformationen

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber:
SBH-EG 28/2011 B

IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auf-
trags: Ja
Vorinformation:
2011/S 110-181344 vom 9. Juni 2011

IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/
Ausschreibungs- und ergänzenden Unterlagen
bzw. der Beschreibung
Schlusstermin für die Anforderung von oder Ein-
sicht in Unterlagen:
29. September 2011, 11.00 Uhr
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Ja
Preis: 35,– Euro
Zahlungsbedingungen und -weise:
Bankverbindung: 
Finanzbehörde, SBH Schulbau Hamburg,
Kontonummer: 106 906 000, BLZ: 210 500 00,
Geldinstitut: HSH Nordbank Kiel,
Verwendungszweck 4100900000027

IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote
bzw. Teilnahmeanträge:
5. Oktober 2011, 11.00 Uhr

IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Ange-
botsabgabe bzw. zur Teilnahme an ausgewählte
Bewerber: –

IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teil-
nahmeanträge verfasst werden können: Deutsch

IV.3.7) Bindefrist des Angebots:
Bis: 10. November 2011

IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote:
5. Oktober 2011, 11.00 Uhr
Ort: 
Finanzbehörde, SBH | Schulbau Hamburg,
3B2 Ausschreibungen, 
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg,
Zimmer 019, Frau Brandenberger
Personen, die bei der Öffnung der Angebote
anwesend sein dürfen: Ja, Bieter/Bieterinnen
oder deren Bevollmächtigte.

ABSCHNITT VI: ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN

VI.1) Dauerauftrag: Nein

VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben
und/oder Programm, das aus Gemeinschafts-
mitteln finanziert wird: Nein

VI.3) Sonstige Informationen: –

VI.4) Nachprüfungsverfahren/
Rechtsbehelfsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: 
Vergabekammer der 
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt
Postanschrift:
Düsternstraße 10, 20355 Hamburg, Deutschland
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VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen (siehe Abschnitt
VI.4.2 oder gegebenenfalls Abschnitt VI.4.3)
Genaue Angaben zu den Fristen für die Ein-
legung von Rechtsbehelfen: –

VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von
Rechtsbehelfen erhältlich sind: –

VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 
30. August 2011

Hamburg, den 2. September 2011

Die Finanzbehörde 803

Öffentliche Ausschreibungen
der Verwaltung der Freien und Hansestadt Hamburg

Die Behörde für Schule und Berufsbildung, Referat
Schulbudgets und Beschaffungen, Oberaltenallee 44, 22081
Hamburg, schreibt die Lieferung von Stapelstühlen (mit
und ohne Schreibstütze) und dazu passenden Tischen für
die Behörde für Schule und Berufsbildung – insbesondere
Schulen – der Freien und Hansestadt Hamburg unter der
Projektnummer 2011000095 öffentlich aus.

Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung
Abforderungsfrist für Vergabeunterlagen: 23. September 2011
Ende der Angebotsfrist: 26. September 2011, 10.00 Uhr
Ende der Bindefrist: 26. Oktober 2011
Ausführungsfrist: 1. November 2011 bis 31. Oktober 2012

Über das Online-Portal Hamburg-Service (gateway.
hamburg.de) können Sie sich für die elektronische Vergabe
registrieren, die Ausschreibungsunterlagen kostenfrei ein-
sehen, bearbeiten und die Angebote elektronisch einreichen. 

Die Ausschreibungsunterlagen können auch montags
bis freitags von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr bei Frau Antje
Lackmann, Behörde für Schule und Berufsbildung, Referat
Schulbudgets und Beschaffungen – V 242-1 –, 22081 Ham-
burg, Oberaltenallee 44 eingesehen, abgeholt oder per 

E-Mail unter antje.lackmann@bsb.hamburg.de bzw. unter
Einsendung eines Freiumschlages (Gr. C4) per Post abgefor-
dert werden. 

Hinweis: Bei der Abgabe seines Angebotes hat der Bie-
ter zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit eine Erklärung
gemäß § 6 Absatz 5 Buchstabe c VOL/A abzugeben. 

Hamburg, den 5. September 2011

Die Behörde für Schule und Berufsbildung 804

Die Finanzbehörde Hamburg, Gänsemarkt 36, 20354
Hamburg, schreibt die Sicherheitsdienstleistungen in Ge-
bäuden des Fachbereiches Chemie der Universität Ham-
burg unter der Projektnummer 2011000083 öffentlich aus.

Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung

Ende der Angebotsfrist: 4. Oktober 2011, 14.00 Uhr

Ende der Bindefrist: 30. Dezember 2011

Ausführungsfrist: 1. Januar 2012 bis 31. Dezember 2015

Über das Online-Portal Hamburg-Service (gateway.
hamburg.de) können Sie sich für die elektronische Vergabe
registrieren und erhalten dort die Verdingungsunterlagen
kostenfrei.

Die Ausschreibungsunterlagen können auch schriftlich
und gegen Voreinsendung von 5,– Euro an die Submissions-
stelle Finanzbehörde, Gänsemarkt 36 (Raum 100),
20354 Hamburg, Deutschland, Postbank Hamburg 
(BLZ 200 100 20), Kontonummer 391 336 - 206, unter An-
gabe der Projektnummer 2011000083 und Ihrer Anschrift
angefordert oder montags bis freitags von 9.00 Uhr bis 
14.00 Uhr eingesehen oder erworben werden. 

Hinweis: Bei der Abgabe seines Angebotes hat der
Bieter zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit eine Erklärung
gemäß § 6 Absatz 5 Buchstabe c VOL/A abzugeben.

Hamburg, den 2. September 2011

Die Finanzbehörde

Konkursverfahren
65 c N 269/89. In dem Konkursver-

fahren über das Vermögen des Herrn
Claus-Peter Kragh, Heino-Marx-Weg 8,
21077 Hamburg, wird zur Prüfung der
nachträglich angemeldeten Forderun-
gen Termin auf Donnerstag, den 10. No-
vember 2011, 9.35 Uhr, Saal B 405, 
4. Stock, Anbau, vor dem Insolvenzge-
richt Hamburg, Sievekingplatz 1, Zivil-
justizgebäude, 20355 Hamburg, be-
stimmt.

Hamburg, den 31. August 2011

Das Amtsgericht, Abt. 65
806

Konkursverfahren
65 c N 474/94. In dem Konkursver-

fahren der Firma Bernd Jochens &
Partner Immobilien GmbH, laut Er-
klärung vom 11. November 1994 jetzt

firmierend untr JOPA Immobilien
GmbH, Schäferkampsallee 56-58, 20357
Hamburg, Geschäftsführer: Volker
Schneider, wird die Vergütung für die
Mitglieder des Gläubigerausschusses
für ihre Geschäftsführung einschließ-
lich ihrer baren Auslagen festgesetzt auf
16 000,– Euro zuzüglich 19 % Umsatz-
steuer.

Hamburg, den 29. August 2011

Das Amtsgericht, Abt. 65
807

Zwangsversteigerung
71 m K 46+47/11. Im Wege der

Zwangsvollstreckung soll das in Ham-
burg, Lokstedter Steindamm 55, 55 a-c
belegene, im Grundbuch von Lokstedt
a) Blatt 8870 bzw. b) Blatt 8898 einge-
tragene Wohnungs- bzw. Teileigentum,
bestehend aus a) 40/2052 bzw. b) 2/2052

Miteigentumsanteilen an dem 2303 m2

großen Flurstück 1383, verbunden mit
dem Sondereigentum a) an der Woh-
nung nebst Kellerraum Nummer 16 bzw.
b) dem Tiefgaragen-Stellplatz Nummer
44, durch das Gericht versteigert wer-
den.

Zu a) 1-Zimmer-Wohnung mit Flur,
Wohnraum, Balkon, Kochnische, Ab-
stellraum, Bad, mit einer Wohnfläche
von 41 m2 im I. Obergeschoss Mitte des
Hauses Lokstedter Steindamm 55 b,
vermutlich Gaszentralheizung, zur Zeit
der Begutachtung vermietet. Innenbe-
sichtigung wurde dem Gutachter nicht
gestattet. Zu b) Der im Aufteilungsplan
mit Nummer 44 bezeichnete Tief-
garagen-Stellplatz ist vor Ort mit Num-
mer 13 bezeichnet und war zur Zeit der
Begutachtung ebenfalls vermietet.

Verkehrswert gemäß § 74 a Absatz 5
ZVG: a) Wohnung: 60 000,– Euro, b)

Gerichtliche Mitteilungen

805



Freitag, den 9. September 2011 1999Amtl. Anz. Nr. 71

Tiefgaragen-Stellplatz: 14 000,– Euro,
c) Gesamtwert: 74 000,– Euro.

Der Versteigerungstermin wird be-
stimmt auf Dienstag, den 8. November
2011, 9.30 Uhr, vor dem Amtsge-
richt Hamburg, Caffamacherreihe 20,
II. Stock, Saal 224.

Das über den Verkehrswert des
Grundbesitzes eingeholte Gutachten
kann auf der Geschäftsstelle, Zim-
mer 225, montags bis freitags von 
9.00 Uhr bis 13.00 Uhr, eingesehen 
werden. Infos auch im Internet:
www.zvg.com

Der Zwangsversteigerungsvermerk
ist am 12. April 2011 in das Grundbuch
eingetragen worden.

Rechte, die bei der Eintragung 
des Versteigerungsvermerks aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren,
sind spätestens im Versteigerungs-
termin vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und,
wenn der Gläubiger widerspricht,
glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie
bei der Feststellung des geringsten
Gebots nicht berücksichtigt und bei der
Verteilung des Versteigerungserlöses
dem Anspruch des Gläubigers und den
übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Ver-
steigerung des Wohnungseigentums
oder des nach § 55 ZVG mithaftenden
Zubehörs entgegensteht, wird aufgefor-
dert, vor der Erteilung des Zuschlags
die Aufhebung oder einstweilige Ein-
stellung des Verfahrens herbeizuführen,
widrigenfalls für das Recht der Verstei-
gerungserlös an die Stelle des verstei-
gerten Gegenstandes tritt.

Hamburg, den 9. September 2011

Das Amtsgericht, Abt. 71
808

Zwangsversteigerung
802 K 73/10. Im Wege der Zwangs-

vollstreckung soll das in Hamburg,
Norder-Ohe 21, 21 A, 21 B belegene, im
Grundbuch von Sasel Blatt 12 142 ein-
getragene Wohnungseigentum, beste-
hend aus einem 20/100 Miteigentums-
anteil an dem 1739 m2 großen Grund-
stück (Flurstück 8836) verbunden mit
dem Sondereigentum an sämtlichen
Räumen der Wohnung, im Aufteilungs-
plan mit Nummer 4 bezeichnet, durch
das Gericht versteigert werden.

Die vermietete 2-Zimmer-Wohnung
ist im Dachgeschoss und Spitzboden
des etwa im Jahre 1939 errichteten Ge-
bäudes, postalische Anschrift Norder-
Ohe 21 A belegen. Etwa im Jahre 1974
erfolgte eine Gebäudeerweiterung und
1994 Umgestaltung und Erweiterung

des Dachgeschosses. Die Nettowohn-
fläche beträgt etwa 66 m2, wobei die
Dachterrasse zu 20 % angerechnet ist,
nicht jedoch der Balkon und der Spitz-
boden. Sondernutzungsrecht an einem
Stellplatz vor dem Haus.

Verkehrswert gemäß § 74 a Absatz 5
ZVG 130 000,– Euro.

Der Versteigerungstermin wird be-
stimmt auf Donnerstag, den 17. No-
vember 2011, 10.00 Uhr, vor dem Amts-
gericht Hamburg-Barmbek, Spohr-
straße 6, 22083 Hamburg, Saal E.005.

Das über den Verkehrswert des
Grundbesitzes eingeholte Gutachten
kann auf der Geschäftsstelle, Zimmer
2.044, montags bis freitags von 9.00 Uhr
bis 13.00 Uhr, eingesehen werden. Infos
auch im Internet: www.zvg.com

Der Zwangsversteigerungsvermerk
ist am9. Dezember 2010 in das Grund-
buch eingetragen worden.

Rechte, die bei der Eintragung 
des Versteigerungsvermerks aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren,
sind spätestens im Versteigerungs-
termin vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und,
wenn der Gläubiger widerspricht,
glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie
bei der Feststellung des geringsten
Gebots nicht berücksichtigt und bei der
Verteilung des Versteigerungserlöses
dem Anspruch des Gläubigers und den
übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Ver-
steigerung des Wohnungseigentums
oder des nach § 55 ZVG mithaftenden
Zubehörs entgegensteht, wird aufgefor-
dert, vor der Erteilung des Zuschlags
die Aufhebung oder einstweilige Ein-
stellung des Verfahrens herbeizuführen,
widrigenfalls für das Recht der Verstei-
gerungserlös an die Stelle des verstei-
gerten Gegenstandes tritt.

Hamburg, den 9. September 2011

Das Amtsgericht
Hamburg-Barmbek

Abteilung 802
809

Zwangsversteigerung
902 K 70/10. Im Wege der Zwangs-

vollstreckung soll das in Hamburg,
Glitzaweg 16, 18, 20, 22, Öjendorfer
Höhe belegene, im Grundbuch von
Öjendorf Blatt 1423 eingetragene Woh-
nungseigentum, bestehend aus 224/
10 000 Miteigentumsanteilen an dem
2644 m2 großen Grundstück (Flurstück
940) verbunden mit dem Sondereigen-
tum an der im III. Geschoss rechts hin-
ten des Hauses Glitzaweg 18 belegenen
Wohnung, im Aufteilungsplan mit

Nummer 26 bezeichnet, durch das
Gericht versteigert werden.

Bei dem Sondereigentum handelt es
sich um eine etwa 40,8 m2 große vermie-
tete 1-Zimmer-Wohnung. Zur Woh-
nung gehören je ein Abstellraum im
Keller- und Dachgeschoss.

Verkehrswert gemäß § 74 a Absatz 5
ZVG 53 000,– Euro.

Der Versteigerungstermin wird be-
stimmt auf Donnerstag, den 17. No-
vember 2011, 9.00 Uhr, vor dem Amts-
gericht Hamburg-St. Georg, Lübecker-
tordamm 4, I. Stock, Saal 1.01.

Das über den Verkehrswert des
Grundbesitzes eingeholte Gutachten
kann auf der Geschäftsstelle, Zim-
mer 1.39, montags bis freitags von 
9.00 Uhr bis 13.00 Uhr, eingesehen 
werden. Infos auch im Internet:
www.zvg.com

Der Zwangsversteigerungsvermerk
ist am 25. Januar 2011 in das Grund-
buch eingetragen worden.

Rechte, die bei der Eintragung 
des Versteigerungsvermerks aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren,
sind spätestens im Versteigerungs-
termin vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und,
wenn der Gläubiger widerspricht,
glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie
bei der Feststellung des geringsten
Gebots nicht berücksichtigt und bei der
Verteilung des Versteigerungserlöses
dem Anspruch des Gläubigers und den
übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Ver-
steigerung des Wohnungseigentums
oder des nach § 55 ZVG mithaftenden
Zubehörs entgegensteht, wird aufgefor-
dert, vor der Erteilung des Zuschlags
die Aufhebung oder einstweilige Ein-
stellung des Verfahrens herbeizuführen,
widrigenfalls für das Recht der Verstei-
gerungserlös an die Stelle des verstei-
gerten Gegenstandes tritt.

Hamburg, den 9. September 2011

Das Amtsgericht
Hamburg-St. Georg

Abteilung 902 810

Zwangsversteigerung
323 K 2/11. Im Wege der Zwangs-

vollstreckung soll das in Hamburg,
Holtenaustraße 29 belegene, im Grund-
buch von Altona-Nordwest Blatt 4824
eingetragene Wohnungseigentum, beste-
hend aus 84/1000 Miteigentumsanteilen
an dem 428 m2 großen Flurstück 5, ver-
bunden mit dem Sondereigentum an
der Wohnung Nummer W 11 und dem
Abstellraum im Dachgeschoss Num-
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Öffentliche Ausschreibung

Die Stadtreinigung Hamburg, Anstalt öffentlichen
Rechts, Bullerdeich 19, 20537 Hamburg, schreibt Druck,
Postabwicklung und Lieferung der Abfallfibel 2012
unter der Nummer Ö 2011.222 im Öffentlichen Verfahren
aus. Nähere Angaben finden Sie im Submissionsanzeiger,
Bundesausschreibungsblatt, bi-Ausschreibungsblatt, Sub-
report sowie bei der Stadtreinigung Hamburg (Anschrift
siehe oben) werktags von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr, Ge-
bäude 1, Zimmer 120, und im Internet: www.srhh.de/
Über uns/Ausschreibungen. Die Unterlagen können bis
zum 16. September 2011 angefordert werden.

Hamburg, den 1. September 2011

Stadtreinigung Hamburg

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadtreinigung Hamburg, Anstalt öffentlichen
Rechts, Bullerdeich 19, 20537 Hamburg, schreibt eine
Dienstleistung als Überlauf-Callcenter unter der Num-
mer OV 2011.182 im Offenen Verfahren aus. Nähere Anga-
ben finden Sie im EG-Amtsblatt, Submissionsanzeiger,
Bundesausschreibungsblatt, bi-Ausschreibungsblatt, Sub-
report sowie bei der Stadtreinigung Hamburg (Anschrift
siehe oben) werktags von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr, Ge-
bäude 1, Zimmer 120, und im Internet: www.srhh.de/
Über uns/Ausschreibungen. Die Unterlagen können bis
zum 18. Oktober 2011 angefordert werden. 

Hamburg, den 1. September 2011

Stadtreinigung Hamburg

mer A 11, durch das Gericht versteigert
werden.

Beschreibung laut Gutachten: Die
vermietete 2-Zimmer-Wohnung mit
Küche, Duschbad und Flur liegt im
III. Obergeschoss links eines nicht
unterkellerten, viergeschossigen Mehr-
familienhauses. Baujahr 1904. Wohn-
fläche etwa 47,1 m2. Einfacher bis mitt-
lerer Ausstattungsstandard. Beheizung
zur Zeit noch mit Nachspeicherheizun-
gen, später Gaszentralheizung.

Verkehrswert gemäß § 74 a Absatz 5
ZVG 71 050,– Euro.

Der Versteigerungstermin wird be-
stimmt auf Mittwoch, den 23. Novem-
ber 2011, 9.30 Uhr, vor dem Amts-
gericht Hamburg-Altona, Max-Brauer-
Allee 91, 22765 Hamburg, I. Stock, 
Saal 114.

Das über den Verkehrswert des
Grundbesitzes eingeholte Gutachten
kann auf der Geschäftsstelle, Zim-
mer 3, montags bis freitags von 
9.00 Uhr bis 13.00 Uhr, eingesehen
werden. Infos auch im Internet unter
www.zvg.com und www.zvhh.de (mit
Gutachterdownload).

Der Zwangsversteigerungsvermerk
ist am 20. Januar 2011 in das Grund-
buch eingetragen worden.

Rechte, die bei der Eintragung 
des Versteigerungsvermerks aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren,
sind spätestens im Versteigerungs-
termin vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und,
wenn der Gläubiger widerspricht,

glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie
bei der Feststellung des geringsten
Gebots nicht berücksichtigt und bei der
Verteilung des Versteigerungserlöses
dem Anspruch des Gläubigers und den
übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Ver-
steigerung des Grundstücks oder des
nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs
entgegensteht, wird aufgefordert, vor
der Erteilung des Zuschlags die Auf-
hebung oder einstweilige Einstellung
des Verfahrens herbeizuführen, widri-
genfalls für das Recht der Versteige-
rungserlös an die Stelle des versteiger-
ten Gegenstandes tritt.

Hamburg, den 9. September 2011

Das Amtsgericht
Hamburg-Altona

Abteilung 323 811

Aufgebot
313 II 2/11. Herr Holger Grasshoff,

Hamburg, Verfahrensbevollmächtigter:
Notar Ulrich Kurt Beckmann, Bäcker-
straße 3, 22869 Schenefeld, Aktenzei-
chen: 941/10, hat beantragt, den unbe-
kannten Gläubiger der im Grundbuch
des Amtsgerichts Hamburg-Altona vom
Lurup Blatt 001911 in Abteilung III 
Nummer 4 eingetragenen Hypothek
über 8500,– RM (in Worten: achttau-
sendfünfhundert Reichsmark) für Ro-
bert Helmut Albert Witte, Hamburg
Groß-Flottbek, mit seinen Rechten aus-
zuschließen.

Der Gläubiger der Hypothek wird
aufgefordert, seine Rechte beim Amts-

gericht Hamburg-Altona, Max-Brauer-
Allee 91, 22765 Hamburg, spätestens
am Freitag, den 21. Oktober 2011
(Anmeldezeitpunkt) anzumelden, da er
andernfalls mit seinen Rechten ausge-
schlossen werden kann.

Hamburg, den 19. August 2011

Das Amtsgericht
Hamburg-Altona

Abteilung 313 812

Aufgebot
406 II 8/11. Herr Eduard Kruse, ge-

boren am 20. Oktober 1927, Sandberg 25,
24326 Nehmten-Bredenbek, hat bean-
tragt, die Eigentümergrundschuld-
briefe über die im Grundbuch des
Amtsgerichts Hamburg-Bergedorf von
Boberg Blatt 969 in Abteilung III unter
den Nummern 2 und 3 über je 50 000,–
DM (fünfzigtausend DM) für kraftlos
zu erklären.

Der Inhaber dieser Grundschuld-
briefe wird aufgefordert, seine Rechte
beim Amtsgericht Hamburg-Bergedorf,
Ernst-Mantius-Straße 8, 21029 Ham-
burg, Zimmer 210/211 spätestens bis
zum Freitag, den 25. November 2010
(Anmeldezeitpunkt) anzumelden und
die Grundschuldbriefe vorzulegen,
andernfalls werden diese für kraftlos
erklärt.

Hamburg, den 26. September 2011

Das Amtsgericht
Hamburg-Bergedorf

Abteilung 406 813

Sonstige Mitteilungen

814 815


